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Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70

BAHNHOFSTRASSE 11  D - 21465 REINBEK - TELEFON 040 - 728 11 515

ANOTHER NEW
22-23 BRANDS

HERZENSANGELEGENHEIT - 
HENRY CHRIST - RIANI - 

OUI BLACK LABEL

@ ProseccoFashionReinbek +

PRO-SECCO
A C C E S S O I R E S

FA S H I O N

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir  

zuverlässige Austräger für 

Reinbek Stadt,  
Wentorf, Wohltorf  

und Aumühle 
Sandtner Werbung GbR

Tel. 040 - 727 30 117 
eMail:  

redaktion@ 
derreinbeker.de

H E U T E :

Bequem online bestellen:

www.buhck.de

Hält den Boden feucht das Unkraut in Schach: Rindenmulch und  Holzhackschnitzel 
zur Beetabdeckung oder Dekoration. Lieferung ab 1m³, lose oder im Buhck Bag.

ECHTHOLZFUSSBODEN 
FÜR IHREN GARTEN

blau Hörgeräte in Reinbek
Bahnhofstraße 6 · 21465 Reinbek
Tel: (040) 73 60 15 15

GRÜN... BLAU HINTER 
DEN OHREN!

Jetzt durchstarten ins neue Schuljahr!
   - als Einzelunterricht oder in Mini-Gruppen 
- Rundum-Sorglos Paket“ oder flexible Zahlungsmodelle
     - ausschließlich ausgebildete, erfahrene Lehrkräfte
	 Lassen Sie sich persönl. beraten: 040 - 84 50 39 27

seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen – LRS-Training 

www.minilernkreis.de/sachsenwald-suedholstein

KulturHerbst im Schloss
Akustikfest, Konzerte, Theater, Kabarett und  
Ausstellungen in Schloss und BeGe. Lesen Sie mehr auf Seite 18

Kulturchefin Elke Güldenstein (li.) und Susann Pötter freuen sich auf viele Gäste im Schloss Reinbek beim Kulturherbst.
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Familienfest der TSV � S. 6

60 Jahre Kirchengemeinde 
Gethsemane�   S. 25
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Bleiben Sie 
Ihrer Immobilie 
treu.

Als Mieter 
mit goldener 
Zukunft.

Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburg

Mit „Verkaufen und
Zurückmieten“ 
machen Sie Ihr Beton-
gold zu Bargeld.

ksk-ratzeburg.de/betongold

Jetzt Beratungstermin 

vereinbaren: 

04541 881-81297

Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:

Dachausbau
Ausführliche Beratung

Wärmedämmung
Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit

Viel Licht für Ihr Dach

Velux-Fachbetrieb
Innenausbau

Fenster · Haustüren
Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94

Beratung durch Tischlermeister
Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
Einbruchsschadenbeseitigung · Reparaturen

Sonne, Wasser, Wind und Regen!

Ein Jahr Critical Mass 
in Wentorf
Wentorf – Die Critical Mass (CM) ist eine welt-
weit stattfindende Aktion von Radfahrerinnen 
und Radfahrern, mit der gegen die systematische 
Benachteiligung durch die Straßenverkehrs-
ordnung und Verkehrsinfrastruktur sowie die 
Dominanz des motorisierten Verkehrs in den 
Städten protestiert und für die Rechte als gleich-
berechtigte Verkehrsteilnehmer eingetreten wird. 
Sie findet einmal im Monat statt, traditionell am 
letzten Freitag. In vielen Städten wird aber auch 
an anderen Tagen gemeinsam geradelt.

Vor ziemlich genau einem Jahr hat die Critical-
Mass-Bewegung Wentorf erreicht. Am 17.9.2021 
gelang der Start mit ca. 50 Teilnehmern. Wie 
üblich bei den ersten Veranstaltungen dieser 
Art war die Polizei am Start und versuchte mit 
zum Teil nicht StVO-konformen Begründungen, 
die Tour zu stoppen. Nach einem klärenden 
Gespräch mit der lokalen Polizei konnte sich die 
Critical-Mass etablieren. Das Experiment, in den 
Wintermonaten am Sonnabend zu fahren, war 
dann so erfolgreich, dass dieser Termin beibehal-
ten wurde. Und so treffen sich nun die Fahrrad-
begeisterten aus Wentorf, Börnsen, Reinbek und 
Umgebung immer am dritten Sonnabend des 
Monats um 11 Uhr am Casino-Park zur Critical 
Mass Wentorf!

Sei am 17.9.2022 zur Jubiläumsfahrt dabei, 
denn: EIN Radfahrer fällt kaum auf, VIELE Räder 
dagegen schon, und gemeinsam zeigen wir, dass 
Radfahrende im Verkehr zur Normalität gehören. 
Wir demonstrieren damit ein Stück (notwendige) 
Zukunft! 95% der Zeit sind Autos »Stehzeuge« 
und beanspruchen viele vor allem knappe Res-
sourcen, die sinnvoller genutzt werden können.

Wir sind keinesfalls Autohasser! Wir wollen 
nur zeigen, dass Wentorf sehr gut und schnell 
mit dem Fahrrad erschlossen werden kann. Vor-
aussetzungen: bessere Rad-Infrastruktur, damit 
Radfahren attraktiv wird. Radfahren ist schnell, 
ökologisch, gesund, spaßig, günstig, sozial ver-
träglich und sehr, sehr SEXY!

Nach § 27 Abs. 1 StVO bilden mehr als 15 
FahrradfahrerInnen einen sog. geschlossenen 
Verband: Sie dürfen sich unter Einhaltung der 
Verkehrsregeln wie ein Fahrzeug bewegen. Das 
heißt, fahren die Ersten bei Grün, dürfen alle im 
Verband folgen, auch, wenn dann schon Rot ist. 
Wer vorne fährt, bestimmt die Richtung, eine 
geplante Route gibt es nicht. Die Masse muss 
kompakt bleiben, damit sie nicht durch drän-
gelnde Autos auseinandergerissen wird. Die Criti-
cal-Mass blockiert nicht den Verkehr – wir sind 
der Verkehr, dessen Rahmenbedingungen für 
den Umweltverbund (Schiene, Bus und Fahrrad) 
verändert werden müssen.

Weniger Auto – mehr Fahrrad und ÖPNV führt 
zu mehr Lebensqualität, guter Luft und besserer 
Gesundheit.

Unterstützt wird die Critical Mass Wentorf 
durch die ADFC-Ortsgruppe Wentorf/Börnsen, 
die allerdings nicht als Veranstalter oder Organi-
sator auftritt.�

Jörg Trommer vom ADFC Wentorf

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich und 
wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Reinbek, Wen-
torf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzeigenverwaltung: 
sandtner werbung gbr, Jahnstraße 18, 21465 Reinbek, 
 040-72730-117; Fax: -118; Internet: www.derReinbeker.de; 
eMail: redaktion@derReinbeker.de; Satz: sandtner werbung 
gbr; Prima Rotationsdruck Nord GmbH & Co. KG, Wöl-
zower Weg 14a, 19243 Wittenburg,  (038852) 2323 
5023. Für den Inhalt verantwortlich: Hartmuth Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Reinbek: 
Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung des 
Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung gbr 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 45 vom 1.1.2022. Auflage: 21.700 Exemplare

www.derReinbeker.de

Für Menschen mit und  
ohne Flüchtlingshintergrund
Eltern-Kind-Spielgruppe in freier Natur
Wentorf – Der kleine Junge aus 
der Ukraine kann es kaum ab-
warten: Endlich kann er wieder 
unbeschwert mit anderen Kindern 
spielen. Mit seiner Mama ist er 
zur Spielgruppe in der Natur auf 
dem Platz des Waldkindergartens 
in Wentorf gekommen. Dort 
treffen sich seit Juni Eltern und 
Kinder mit und ohne Flüchtlings-
hintergrund. Für die Mütter ist 
der wöchentliche Nachmittags-
treff eine gute Gelegenheit zum 
Austausch. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Geschäftsführerin Alena Kempf-
Stein hatte in der Waldkita bei 
einer Elternversammlung über 
den Bedarf informiert. Kristina 
Schuldeis aus Wentorf, sie ist 
Hebamme, und Julia Polski-Drees 
aus Aumühle, eine Wildnis-Päda-
gogin und Heilpraktikerin, fühlten 
sich angesprochen, sie machten 
Werbung beispielsweise über das 
Nachbarschaftsnetzwerk und in 
anderen Kindertagesstätten und 
organisieren die Gruppe ehren-
amtlich. Ihr Wunsch ist, dass sich 
ein fester Kern bildet und sich die 
Mütter untereinander vernetzen. 
Bis zu den Herbstferien finden die 
Treffen wöchentlich montags von 
15.30 bis 17.30 Uhr statt. Später 
könnten sie möglicherweise auf 
mehrere Wochentage erweitert 
werden. Zu Beginn hatten sich 
schon acht Mütter angemeldet, 
zum dritten Termin kamen vier 
Mütter mit insgesamt sechs Kin-
dern aus Wentorf, Wohltorf, Ohe 
und Bergedorf. »Nicht jeder kann 
immer«, wissen die beiden Orga-

nisatorinnen. Geschwisterkinder 
dürfen übrigens mitkommen. 

Dem Begrüßungsritual mit 
Namensrunde folgt das freie Spiel 
für die Kinder. »Wir sind sehr 
kreativ und flexibel, begleiten und 
unterstützen, aber die Mütter ha-
ben die Aufsichtspflicht«, betont 
Julia Polski-Drees. Gemeinsam 
mit Kristina Schuldeis sorgt sie 
außerdem für Kaffee, Tee und 
Obst. Für die Teilnahme ist eine 
telefonische Anmeldung erforder-
lich unter  0176-21012840 
oder  0152-04484531. Für die 
Mütter ist die Teilnahme kosten-
los. Derzeit läuft beim Kreis ein 
Antrag auf finanzielle Förderung 
für Betreuung und Auslagen.
� Christa Möller

Kristina Schuldeis, li., und Julia Polski-Drees betonen: »Wir sind offen da-
für, wenn jemand Lust hat, diese Gruppe gemeinsam mit uns zu gestalten.
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Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Sicherheits-
Haustüren nach RC2

Fenster RC2 und 
RC3 geprüft

Jetzt 20%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97
www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis  
für moderne Zahnheilkunde

Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik und 
hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde ·  

Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen ·  
Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

GLASEREI BEHN
Seit 1968

· FENSTER 
· SPIEGEL 
· SILIKONFUGEN 
· DUSCHKABINEN 
· WINTERGÄRTEN
· TERRASSENÜBERDACHUNG
· FARBIGES GLAS IM KÜCHEN
  UND SANITÄRBEREICH     

Kinauweg 7 · 21465 Reinbek
( 040/727 300 40  · 6 040/727 300 41

www.glasereibehn.de · info@glasereibehn.de
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Bis zu 3-fach verbesserter  
Wärmedämmwert mit zusätz-
licher Einbruchhemmung,  
Einbau in vorhandene Fenster

Wärmeschutz-
Verglasung  

Einbruchhemmende

Praxis für Physiotherapie Inken Jäger
Kreutzkamp 13 | 21465 Reinbek | Telefon 040 - 688 712 23

kontakt@punktphysio.de | www.punktphysio.de

Manuelle Therapie · CMD-Therapie
Manuelle Lymphdrainage

Tag der offenen Tür am 10.9., 12 bis 18 Uhr

Aumühler Bloggerin  
veröffentlicht ihr  
erstes Buch 
Dagmar Dethlefsens Leidenschaft ist das 
Aufarbeiten von Möbeln

Aumühle – Vor wenigen Tagen ist es passiert: 
Am 26. August erschien das erste Buch der 
Aumühlerin Dagmar Dethlefsen im Christophorus 
Verlag. Es heißt »Das große Möbel-Makeover« 
und zeigt 16 Upcycling-Projekte.

Vor sechs Jahren hat Dagmar Dethlefsen, die 
von allen nur Daggi genannt wird, das Up-Cycling 
von Möbeln als neue Leidenschaft für sich 
entdeckt. Mit einer geerbten Kommode ihrer Oma 
Aenne fing alles an. »Ich wollte die Kommode 
umgestalten und habe begonnen, zu recherchie-
ren«, erinnert sie sich an den Beginn einer 
kreativen Leidenschaft. Zunächst hat sie sich in 
amerikanischen Blogs informiert, denn das Thema 
Möbel-Upcycling war in Deutschland noch nicht so 
bekannt. »Ich habe viele Blogs im Internet 
entdeckt, recherchiert und vieles ausprobiert«, 
erzählt die 52-Jährige, die nebenbei noch immer 
als selbständige PR-Beraterin arbeitet. Schnell hat 
sie ihren eigenen Blog eingerichtet und schreibt 
seit 2017 auf »gonepaintin« über ihre Projekte. 

In bisher sechs Jahren hat sie jede Menge 
Erfahrungen gesammelt. Vieles hat geklappt, 
manches ist schief gegangen – den Spaß an der 
Arbeit hat sie nie verloren. Zuhause hat sie ihre 
Werkstatt in der Garage eingerichtet. Die Ideen 
gehen ihr nie aus und ihre Familie freut sich, wenn 
das Zuhause immer wieder neu gestaltet wird.

Ein Jahr lang hat es gedauert, bis das 192 
Seiten starke Werk fertig war. Dagmar Dethlefsen 
hat fast alles  alleine gemacht: Texte und Fotos 
und einen Großteil des Layouts. In ihrem ersten 
Buch stellt sie 16 verschiedene Upcycling-Pro-
jekte vor. Es sind Möbelstücke vom Sekretär 
über ein Sideboard bis zum antiken Tisch, die 
sie umgestaltet hat. Zu jedem der Teile gibt es 
Vorher-Nachher-Bilder und eine genaue Schritt-
für-Schritt- Anleitung. Im Theorieteil liefert die 
Autorin Grundlagenwissen zu Methoden und 
Materialien. Den LeserInnen wird erklärt, wie 
ein Möbelstück Schritt für Schritt aufgearbeitet 
wird. Welche Materialien sind nötig? Was gibt 
es an Farben und wie unterscheiden die sich? 
Arbeitsschritte wie das Grundieren, Schleifen und 
Versiegeln werden gut verständlich erklärt.

Mittlerweile ist Upcycling ein großes Thema: Es 
gibt viele Menschen, die sich mit dieser Methode 
der Aufarbeitung beschäftigen und ein umfangrei-
ches Sortiment an Materialien, Werkzeugen und 
Zubehör. Wer sich an die Arbeit machen möchte, 
benötigt das nötige Know-how – und das liefert 
Daggi. Auf ihrer Homepage finden sich Service-
Angebote vom Onlinekursus über Workshops bis 
zu Produkttests. Außerdem verkauft sie Farben 
und Zubehör. Und nun auch ihr eigenes Buch. 
� Stephanie Rutke

Daggi Dethlefsen in ihrer Werkstatt: Das Side-
board ist umgearbeitet und wird gewachst.
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In Reinbeks Postbank geht das Licht aus
Partner für Post- und Paketdienst gesucht
Reinbek – »Die Postbank hat 
entschieden, die Reinbeker Filiale 
im Jahr 2023 zu schließen. Einen 
konkreten Schließungstermin gibt 
es derzeit noch nicht«, sagt Oliver 
Rittmaier, Mediensprecher der 
Postbank. Wie andere Institute 
auch prüfe die Postbank auf Basis 
des Kundenverhaltens laufend ihr 
Vertriebsnetz. »Durch die fortschrei-
tende Digitalisierung beobachten wir 
schon länger eine deutliche Verän-
derung im Verhalten der Kundinnen 
und Kunden. Wir stellen fest, dass 
unsere Online-Angebote zunehmend 
stärker genutzt werden, und zwar 
über alle Altersgruppen hinweg«, 
sagt er. Diese Veränderungen führten 
dazu, dass die Angebote in den 
Filialen weniger nachgefragt würden. 
Entscheidend sei hier vor allem die 
Art der nachgefragten Leistungen, 
nicht die Kundenfrequenz.

Das Angebot an Post- und Paket-
dienstleistungen bliebe jedoch in 
Reinbek auch in Zukunft bestehen. 

Dafür suche die Deutsche Post einen 
Partner, der in der näheren Umge-
bung der Filiale eine entsprechende 
Partner-Filiale betreiben kann – in 
der Regel in einem Geschäft des 
Einzelhandels. Die Reinbeker Filiale 
würde erst geschlossen, wenn dieser 
Partner gefunden sei, so heißt es.  

»Die Kundinnen und Kunden 
informieren wir rechtzeitig, wenn 

ein Schließungstermin feststeht, 
per Aushang und persönlichem An-
schreiben über die Schließung, die 
nächstgelegene Filiale der Postbank, 
die neue Partner-Filiale der Deut-
schen Post und die nächstgelegenen 
Möglichkeiten zur kostenfreien Bar-
geldversorgung«, so Rittmaier.  

Aktuelle Alternativen in Reinbek 
sind: für Postdienstleistungen und 
einfache Bankdienstleistungen (Ein- 
und Auszahlungen, Überweisungen): 
die Partner-Filiale der Deutschen 
Post mit Bankdienstleistungen und 
Geldautomat bei famila, Liebigstraße 
2, nur für die Postdienstleistungen: 
die Postfiliale, Am Ladenzentrum 5, 
nur für die Bargeldversorgung: der 
Geldautomat der Deutschen Bank, 
Schmiedesberg 2a.� Imke Kuhlmann

Die Postbank wird im nächsten Jahr schließen
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menschen bei uns

Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie

Termine per Telefon 040 - 669 991 550  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

das zuhause niemand kann.« Die 
Sprache hat sie fasziniert und 
das Interesse für Land und Leute 
vertiefte sich durch eine Klassen-
fahrt nach Moskau und Leningrad. 
Nach dem Abitur in Hittfeld hat 
sie ihre Sprachkenntnisse auf der 
Staatlichen Fremdsprachenschu-
le erweitert, dann in Hamburg 
Slawistik und Germanistik studiert 
und schließlich ein Jahr lang in 
Lublin ihre Polnisch-Kenntnisse 

vertieft. Für ihren Job als Schiff-
fahrtskauffrau (»den Beruf habe ich 
nie gelernt«) qualifizierte sie sich 
durch ihre Russisch-Kenntnisse 
und erlangte später die Berechti-
gung auszubilden. Sie schätzt den 
Kontakt zu jungen Menschen. »Wir 
müssen ausbilden. Es ist absolute 
Pflicht, dass jede Fachkraft ihre 
Kenntnisse an die nächste Genera-
tion weitergibt. Die jungen Leute 
lernen das Fachliche und viel über 

den Umgang in der Erwachsenen-
welt. Sie werden selbstbewusster. 
Wir lernen von ihnen manchmal 
eine andere Sicht auf die Dinge 
und in Computerfragen sind sie oft 
fitter.« 

Birte Hildebrandt lebt seit 1998 
in Wentorf, sie hat zwei Töchter, 
24 und 21 Jahre alt – die jüngere 
setzt sich ebenfalls für Gleich-
berechtigung ein – und einen 
19-jährigen Sohn. Gelegentlich 
unternimmt sie Städtetouren, etwa 
nach Kopenhagen oder London. 
Ansonsten heißt Urlaub für sie eine 
Reise gemeinsam mit ihrem Island-
Pony und dem Husky-Collie-Misch-
ling ins Wendland oder in die Alt-
mark, wo wunderschöne Reitwege 
warten. Stillsitzen dagegen ist 
ihre Sache nicht: »Ich sehe überall 
ganz viele Dinge, die gemacht 
werden müssten.« Dazu passt ihr 
Lebensmotto: »Ohne Rast und 
Rost – aktiv und beweglich sein 
in Körper und Geist.« Seit zwei 
Jahren fährt sie die 25 Kilometer 
zu ihrer Arbeitsstelle mit dem 
Fahrrad und längst hat sie sich ein 
neues Ehrenamt gesucht: Im März 
2021 war sie Mitbegründerin der 
ADFC-Ortsgruppe Wentorf-Börn-
sen, wo sie im Vorstand aktiv ist 
und hofft, die Verkehrswende mit 
voranbringen zu können. Kürzlich 
war sie mit einer ADFC-Gruppe in 
den Niederlanden, um sich über 
die dortige Situation für Radfahre-
nde zu informieren. Auch für das 
Engagement im ADFC wendet sie 
einige Zeit auf, allerdings im Team 
– »und das passt mir im Moment 
besser«.

Ansonsten liest sie gern, sie ist 
Teil eines »Literarischen Trios«. 
»Wir sind drei Personen, die sich 
aus dem beruflichen Umfeld 
kennen, wir vereinbaren, welches 
Buch wir lesen wollen und dis-
kutieren dann über das jeweilige 
Buch. Das ist sehr spannend, weil 
die Rezeption oft sehr variiert, 
verlangt aber auch die Disziplin, 
jeweils zu einem festgelegten Ter-
min ein bestimmtes Buch gelesen 
zu haben. Ohne das Trio würde 
ich mir vermutlich seltener die Zeit 
nehmen, Bücher zu lesen.«�

Christa Möller

»Ohne Rast und Rost – aktiv und  
beweglich sein in Körper und Geist«
Birte Hildebrandt ist Teil eines »Literarischen Trios«
Wentorf – Birte Hildebrandt hat definitiv aufs 
richtige Pferd gesetzt: Ihr »Dressur-Isländer« bie-
tet ihr den idealen Ausgleich zum Beruf, nimmt 
allerdings auch einen großen Teil ihrer Freizeit 
ein. Die kann sie inzwischen allerdings flexibler 
gestalten, denn nach 18 Jahren als ehrenamtliche 
Gleichstellungsbeauftragte der Gemeinde hat 
sie jetzt gekündigt. Nach dem Ausscheiden ihrer 
Vorgängerin war die Stelle zwei Jahre vakant 
gewesen. Birte Hildebrandt startete während der 
Elternzeit. »Damals war das Hauptthema die Kin-
derbetreuung. Es gab nur wenige Ganztags-Kita-
gruppen in Wentorf. Ein weiteres Aufgabenfeld, 
das die Frauen beschäftigte, war das – geschei-
terte – Projekt Frauennachttaxi. 

Die Wentorferin hat sich intensiv in ihre Auf-
gabe eingearbeitet und übte das Amt neben 
dem beruflichen Teilzeit-Wiedereinstieg aus. »Es 
gibt keine Vorgabe, was eine Gleichstellungs-
beauftragte machen muss und es ist niemand 
weisungsberechtigt. Aber in den 18 Jahren wurde 
mir immer klarer, was ich alles nicht machen 
kann im Ehrenamt.« Es sei von Vorteil, sich mit 
Kolleginnen auszutauschen und Aktionen ge-
meinsam zu planen. Doch mit dem Ausscheiden 
der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten 
in Aumühle – auch für den Bereich des Amtes 
Hohe Elbgeest ist inzwischen eine hauptamtliche 
Kraft im Einsatz – war sie die letzte ehrenamtli-
che Gleichstellungsbeauftragte in der Umgebung 
und die Stelle soll wieder ehrenamtlich vergeben 
werden. Zwar gibt es eine Aufwandsentschä-
digung. Aber nicht zuletzt standen der Ehren-
amtlerin deutlich weniger finanzielle Ressourcen 
etwa für Aktionen zur Verfügung. In Reinbek und 
Glinde ist die Stelle hauptamtlich besetzt. Dafür 
jedoch fand sich in Wentorf keine politische 
Mehrheit. 

Birte Hildebrandt engagierte sich zusätzlich im 
Vorstand der Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) 
der kommunalen Gleichstellungsbeauftragten. 
»Es ist ein sehr wichtiges Ehrenamt, das aus-
geschrieben werden müsste«, betont sie eine 
Forderung der LAG. Durch ihren Einsatz dort 
sei ihr vermehrt klar geworden, was sie alles 
hätte leisten müssen, im Ehrenamt aber nicht 
umsetzen konnte. Durch ihre Berufstätigkeit in 
Hamburg war sie tagsüber nicht als Ansprech-
partnerin beispielsweise für die Mitarbeiterinnen 
des Rathauses vor Ort und konnte auch nicht 
an Bewerbungsgesprächen teilnehmen. Somit 
beschränkte sich ihre Tätigkeit hauptsächlich auf 
die hinweisende Beratung, außerdem nahm sie 
an den Sitzungen von Bürgerausschuss, Haupt-
ausschuss und Gemeindevertretung teil. Fünf, 
sechs Wochenstunden wendete sie für das Amt 
auf. Aber im Bereich der LAG gebe es Kollegin-
nen, die ehrenamtlich 20, 30 Wochenstunden im 
Einsatz seien. 

Seit zwei Jahren arbeitet sie wieder in Voll-
zeit. »Ich habe gesehen, dass ich der Sache mit 
meinen Ressourcen nicht mehr gerecht werde«, 
begründet sie ihr Ausscheiden. In Wentorf sei 
die Gleichstellung längst noch nicht in allen 
Bereichen umgesetzt. »Auch in jungen Fami-
lien wird der überwiegende Teil der Sorgear-
beit von Frauen erledigt, Frauen wählen eher 
schlechter bezahlte Berufe.« Und sie ergänzt: 
»Die 50:50-Quote in Aufsichtsräten ist immer 
noch nicht umgesetzt.« Ein weiteres Thema: Die 
gender-gerechte Sprache, etwa in öffentlichen 
Dokumenten. »Es gibt definitiv etwas zu tun.« 

Birte Hildebrandt hat auf dem Gymnasium 
Russisch als zweite Fremdsprache gelernt, aus 
reiner Neugierde, »weil ich etwas lernen wollte, 

Birte Hildebrandt hat sich 18 Jahre lang ehrenamtlich für das Thema 
Gleichstellung in Wentorf engagiert. Nun hört sie auf. Für eine hauptamt-
liche Stelle gibt es in Wentorf keine politische Mehrheit
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in unse-
ren Alltag, die etwas abseits des 
öffentlichen Lebens wirken, viel-
leicht auch etwas bewegen oder 
anstoßen – kurz, die einen Unter-
schied machen, ohne die uns Man-
ches fehlen würde. Dann rufen Sie 
uns an! Die Redaktion ist dank-
bar für Vorschläge,  72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandtner 
Werbung GbR, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de



Seit 9 Jahren ist die Familie jetzt 
schon bei uns im Verein und in 
der Volleyballabteilung als Trainer 
vertreten. Für alle begann der 
Einstieg in die Trainertätigkeit bei 
uns in der TSV Reinbek. Den Start 
hat Silvio bei uns gemacht. Der 
Sohn Erik kam vor 4 Jahren dazu, 
nachdem die Volleyball Abteilung 
einen großen Zuwachs an Kindern 
und Jugendlichen bekam. Silvio 
konnte die Gruppen nicht mehr 
alleine trainieren und brauchte 
Unterstützung. Erik hat dann eine 
der Kindergruppen komplett über-
nommen. Vor 3 Jahren kam dann 
auch Sabine, die Frau von Silvio, 
zu uns als Trainerin in den Verein. 
Es gab damals keine freie Ball-
sportgruppe für ihren kleinen Sohn 
Mathis und deshalb wollte Sabine 
gerne selber eine gründen. Diese 
Gruppe sollte sich aber explizit auf 
Volleyball ausrichten und dadurch 
weiter für Nachwuchs in der Ab-
teilung sorgen. Nicht zuletzt war 
auch Ulf Katelhön, der Abteilungs-
leiter, daran beteiligt, dass alle drei 
als Trainer angefangen haben. Die 
drei sind für alle Kinder und Ju-
gendgruppen in der Volleyballab-
teilung zuständig. Für die Familie 
ist es ein schönes Erlebnis, wenn 
die Kinder und Jugendlichen sich 
weiterentwickeln und Fortschritte, 
nicht nur im Volleyball, machen. 
Zudem finden sie es sehr wichtig, 
dass die Gruppen und Mannschaf-
ten ein Teamspirit entwickeln. 

Die ersten Berührungen mit 
Volleyball machte Silvio in der 

Schule, dort spielte er in der Aus-
wahlmannschaft seiner Schule in 
Mecklenburg-Vorpommern. Erik 
spielt jetzt seit seinem 6. Lebens-
jahr Volleyball und fing durch 
seinen Vater mit dem Sport an. Im 
Gegensatz zu den anderen beiden 
spielte Sabine nie Volleyball im 
Verein. Dafür war sie in anderen 
Sportarten vertreten von Tanzen 
über Tai-Chi und Fitness bis hin 
zu Walken war einiges dabei. 
Auch Erik und Silvio sind nicht nur 
im Volleyball aktiv. Für Erik ging 
es durch Fußball, Kung-Fu und 
Schwimmen bis zum Tanzen. Silvio 
war im Fußball, Kraftsport, Tanzen 
und Walken vertreten. 

In ihrer Freizeit spielt die 
Volleyballfamilie auch des Öfteren 
gemeinsam. Mathis (8 Jahre), ihr 
kleiner Sohn, ist genauso begeis-
tert von Volleyball. Erik findet nicht 

nur Volleyball klasse, sondern 
auch für Beachvolleyball ist er zu 
begeistern. Die drei interessieren 
sich nicht nur für das Spielen 
und Training geben im Volleyball, 
sondern verfolgen auch den SSC 
Schwerin in ihrer Freizeit. Der 
SSC Schwerin, da sind sie sich alle 
einig, ist ihr Lieblingsverein. 

Außerhalb des Volleyballs ist 
Silvio Koch, Sabine ist Office 
Managerin und Erik macht eine 
Ausbildung zum Rettungssanitäter. 
Die drei sind eine Volleyballfamilie 
durch und durch. Sie sind mit 
Begeisterung bei allem dabei, vom 
Gucken bis hin zum selber spielen 
und helfen bei Punktspielen. Die 
drei sind immer dabei. Wir freuen 
uns das Silvio, Sabine und Erik 
ihren Weg in unseren Verein ge-
funden haben und unser Vereins-
leben damit bereichern.

Am 8. August hat die TSV Reinbek 
Phillip Marquardt als neuen FSJler 
im Verein begrüßt. Nachdem 
Jannis Urban unseren Verein im 
letztem Jahr unterstützt hat, ist 

Phillip sehr auf sein FSJ gespannt 
und voller Vorfreude auf die neu-
en Aufgaben in der TSV Reinbek. 
Phillip hat in der vergangenen 
Woche bereits mit der C-Lizenz 
im Breitensport begonnen und 
hatte im vergangenen Jahr bereits 
Vorerfahrungen in der Praxis als 
Fußballtrainer sammeln können: 
»Jetzt freue ich mich meine bereits 

erworbenen Erfahrungen in mei-
nen Arbeitsalltag in einem großen 
Breitensportverein integrieren zu 
können und einen Einblick hinter 
die Kulissen zu werfen.« 

Außer in der Geschäftsstelle 
wird er sich so auch in den Schul-
kooperationen und im täglichen 
Sportbetrieb der TSV einsetzen. 
Herzlich willkommen im Team!

Osteoporose (Knochenschwund) 
ist eine chronische Erkrankung, 
hervorgerufen durch hormonelle 
Umstellung, die zur Entminerali-
sierung der Knochen führt. Durch 
mangelnde Bewegung und Über-
gewicht schreitet der Abbaupro-
zess weiter voran. Jede dritte Frau 
und jeder fünfte Mann über 50 ist 
davon betroffen. Das Training auf 
der Vibrationsplatte kann diese 
Erkrankung lindern und dieser 
entgegenwirken. Durch die hohen 
Kontraktionszahlen verformt sich 
der Knochen durch die Zug- und 
Druckbelastungen der Musku-
latur, Sehnen und Bänder und 
lagert Mineralien in die Struktur 
ein. Er wird fester, stabiler und 
widerstandsfähiger. Studien be-

weisen, dass ein Zusammenhang 
zwischen Knochendurchmesser 
und Muskelquerschnitt besteht, 
je größer der Muskel desto fester 
der Knochen. Der Zeitbedarf 
ist minimal und führt zu keiner 
körperlichen Erschöpfung, was 
gerade bei älteren oder zeitlich 
sehr eingespannten Trainierenden 
die Alternative ist. Mit zwei bis 
dreimal in der Woche 10 Minuten 
ist der Trainingsaufwand sehr 
bescheiden, aber der Effekt umso 
größer. 

Sind sie interessiert und 
möchten auch probieren? Dann 
schauen sie auf unserem Sportfest 
am 11. September 2022 am Stand 
des GeFit vorbei und lassen sich 
beraten.

Wir sind der Verein –  
Silvio, Sabine & Erik Peters

Radtour – Erntedank in Bardowick 

Vibrationstraining gegen  
Osteoporose im GeFit
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★ ★ ★ ★ ★
Mountainbike-Tour 
durch den 
Sachsenwald
Am 25. September bietet die TSV Rein-
bek die erste geführte Mountainbike-Tour 
durch den Sachsenwald an. Die Gruppe 
trifft sich für die ca. 35 km lange Fahrt 
um 10.30 Uhr am Parkplatz des Rein-
beker Schlosses. Die Tour führt über 
Wald- und Forstwege über Aumühle und 
Friedrichsruh zu den Stangenteichen, am 
Billelauf entlang und über die Lohe zu-
rück. Der Spaß kommt hierbei garantiert 
nicht zu kurz. Pausen lassen Raum zum 
»Schnacken« oder auch für eine kleine 
Einkehr. Voraussetzungen für eine Teil-
nahme sind ein eigenes Tourenrad mit 
»forst-tauglicher« Bereifung und etwas 
sportliche Fitness. Ein kleiner Snack bei 
Bedarf und ausreichend Trinken sollte 
ebenfalls mitgebracht werden. Für Mit-
glieder ist eine Teilnahme kostenlos, Gäs-
te zahlen € 5,-, Kinder und Jugendliche € 
2,50. Eine Anmeldung unter schneider@
tsv-reinbek.de ist ab sofort möglich und 
zwingend erforderlich, da die Teilnahme 
auf 20 Personen begrenzt ist. Die Leitung 
der Tour übernehmen Jan Groth und 
Carsten Schimansky. 

Schwimmtrainer/-in 
gesucht!
Wir suchen dringend eine/-n Schwimm-
trainer/-in für Kindergruppen von An-
fängern bis Gruppen mit Gold. Wer die 
Berufung hat mit Kindern zu arbeiten, 
geduldig und freundlich ist, ist bei uns 
genau richtig. Angesprochen fühlen soll-
ten sich ehemalige volljährige Schwim-
mer, auch ohne Trainerschein, ebenso 
wie ausgebildete Lizenztrainerinnen, 
die eine neue Herausforderung suchen. 
Unser Training findet immer in Reinbek 
im Freizeitbad statt (Hermann-Körner-
Straße 47, 21465 Reinbek). Wenn wir 
Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung an Schneider@
tsv-reinbek.de.

Fahrradkurs für 
Frauen 
Dieser kostenlose Kurs richtet 
sich an alle Frauen jeden Al-
ters, mit und ohne Migrations-
hintergrund, die das Radfahren 
erlernen oder wiederauf-
frischen wollen. Von Gleich-
gewichtsübungen bis hin zur 
Verkehrserziehung werden alle 
relevanten Themen in einem 
Workshop in entspannter At-
mosphäre vermittelt. Stattfin-
den wird der Kurs am 11.10./ 
12.10./ 13.10.2022 und 
18.10./ 19.10./ 20.10.2022 
jeweils von 10 bis 13 Uhr. 
Treffpunkt ist das Paul-Luckow-
Stadion, Theodor-Storm-Straße 
20. Geleitet wird der Kurs von 
der erfahrenen Erika Tischler. 
Bei weiteren Fragen können 
Sie sich an die Geschäftsstelle 
unter info@tsv-reinbek.de oder 
040 - 40 11 326-0 wenden. 
Eine schriftliche Anmeldung ist 
erforderlich.

Eine Volleyballfamilie durch und durch – Silvio, Sabine und Erik Peters
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Krankenpflege 
Seniorenbetreuung
Schulstr. 6a, Reinbek
Telefon (040) 722 11 43

         MOBILES 
PFLEGETEAM

RADEMAKERS GMBH

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland . Ostlandring 37 . Reinbek  

Tel. 72 73 02 03 . www.frisurenland.com  
Mo, Di, Do, Fr 9 – 18 Uhr . Sa 8 – 13 Uhr 

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Wiech 
Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

Abbrucharbeiten · fachgerechte 
Altbausanierung · Betonarbeiten · 

Maurer- & Putzarbeiten
21465 Wentorf · Tel. 040 / 88 17 58 14

wiechmarco@gmail.com

Wiech Maurer & Betonbaumeister
Baugeschäft seit 2002

21465 Wentorf bei Hamburg
Tel.:    040 / 88 17 58 14
Fax:    040 / 88 17 58 13
Mobil:  0171 / 210 55 78
wiechmarco@gmail.com

Abbrucharbeiten
Altbausanierung
Betonarbeiten
Gerüstbau
Maurer -  &
Putzarbeiten

fachgerechte Altbausanierung

…kein Auftrag zu klein, kein Weg zu weit. 

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr
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Diese 
Anzeige
6 x im Jahr jeweils

Anzeigenannahme
727 30 117

33.75

+ MwSt

HPG Bau & Partner
www.hansea ak

Ihr Handwerker
für Dach und Fassade

Von kleiner Reparatur bis
zum Neubau

Tel: 0 40/ 54 89 27 24
Mobil: 01 76 / 80 29 77 28

Oher Tannen 3-5, 21465 Reinbek

Reinbek – Die Turn- und Sportvereini-
gung Reinbek lädt wieder zum Sport-
fest ein. Am Sonntag, 11. September, 
bietet die TSV ein buntes Programm 
für die gesamte Familie. Von 11 bis 
15 Uhr können auch Nichtmitglieder 
kostenfrei an verschiedenen Mitmach-
aktionen teilnehmen. 

Mit der Unterstützung vieler Ehren-
amtlicher des Vereins hat das Team 
der TSV um Lasse Paulsen, der für 
die Sportorganisation verantwort-
lich ist, einiges auf die Beine gestellt. 
Im Mittelpunkt steht die Hamburg 
Kinder-Olympiade für Kinder der Jahr-
gänge 2012 bis 2017. Dieser Parcours 
wird von allen Großsportvereinen in 
Hamburg Anfang September angebo-
ten. Die regionalen Gewinner werden 
gleich vor Ort ermittelt und dürfen 
dann am 25. September zum großen 
Finale in die Alsterdorfer Sporthalle 
kommen. 

Aber auch für die anderen Alters-
gruppen ist gesorgt. So können sich 
die Kleinsten in der Spielzone ver-
gnügen, in der es zudem ein Riesenmi-
kado Beach Soccer geben wird und 
das Spielmobil vom Landessportbund 
steht. Eine Hüpfburg und ein Bungee-
trampolin werden außerdem auf dem 
Gelände stehen. Die Jugendlichen kön-
nen sich beim Parcours ausprobieren, 
an dem genauso Erwachsene teilneh-
men dürfen. Das Vibrationstraining, 
das den Muskelaufbau fördert und 
Osteoporose vorbeugt, kann genauso 
ausprobiert werden, wie viele weitere 
Sportarten, die die Vereinsgruppen 
präsentieren.

An die Generation, die nicht mehr 
ganz so mobil ist, wurde ebenso ge-
dacht. So gibt es beispielsweise einen 
Rollatorparcours. Für die Verpflegung 
ist gegen Bezahlung gesorgt. Es wird 
gegrillt und auch Getränke werden 
angeboten. 

Der Reinbeker Kinder- und Jugend-
beirat wird wieder eine Befragung dar-
über durchführen, was sich Kinder und 
Jugendliche in der Stadt wünschen. 
Und auch die Feuerwehr ist dabei. 
Sie möchte über ihren Neubau in der 
Nachbarschaft der TSV berichten.

»Viele möchten nach der Corona-
Zeit nun wieder Sport treiben«, stellt 
Lasse Paulsenfest. Und er freut sich, 
dass die Mitgliederzahlen wieder stei-
gen. Mit 3.600 Mitgliedern nähert sich 
der Verein wieder der Vor-Corona-Zahl 
von 3.800.

Das Sportfest findet am Sportzent-
rum Reinbek, Theodor-Storm-Straße 
20, statt.� Imke Kuhlmann

Scholtzstr.9  21465 Reinbek  
Tel.: 040 711 43 440

www.die-hausräumer.de

Räumungen +Verkauf+Umzüge

Unsere Öffnungszeiten:
Mo (nur Büro) 09.00-16.00 Uhr
Di + Do       09.00-18.00 Uhr
Mi + Fr            09.00-16.00 Uhr
Sa                  10.00-14.00 Uhr
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Familienfest der TSV auf dem Sportplatz
Kinder-Olympiade für die Kleinen, Rollatorparcours für die Senioren

Lasse Paulsen steht mit dem Medi-
zinball und dem Kasten schon in den 
Startlöchern für das Sportfest. Die 
beiden Hilfsmittel werden sich im Par-
cours wiederfinden.
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Mölln – Am 10. und 
11. September öffnet 
der Motorsport-Club 
Mölln wieder die 
Tore für Motorsport-
begeisterte. Zum 55. 
Mal dürfen Zuschauer 
spannungsgeladene 
Autocrossrennen be-
staunen.  Sonnabend 
starten die Trainings um 
8 Uhr und am Sonntag 
folgen die Rennen ab 
8.20 Uhr. Von Spezial-
crossern, verschiedenen 
Divisionen bis hin zu erstmals Kinder Mini Buggys ist alles vertreten. 

55. Autocross beim  
Motorsport-Club Mölln 

Grundschule Aumühle

Großes Kinderfest
Aumühle – »Aumühle – 
stark für Kinder« heißt 
es wieder am Sonn-
abend, 10. Sep-
tember, von 10 
bis 13 Uhr auf 
dem Schulhof 
der Aumühler 
Grundschule, 
Ernst-Anton-Stra-
ße 27. Dort wird 
ein großes Fest 
für die Kinder und 
Jugendlichen geboten. 
Ausgerichtet wird es von 
der Grundschule, den ört-
lichen Kindertagesstätten und 
den Kinderkrippen und Organi-
sationen und Verbänden wie dem 
Sportverein, der Jugendfeuerwehr 
und den Pfadfindern. Es gibt viel 

zu entdecken: Spiel-
stationen, Kinder-
schminken und ein 
Sportparcours sind 

nur einige Attrak-
tionen. 

Während 
die Kinder sich 
an zahlreichen 

Stationen aus-
probieren, können 

sich die Erwachsenen 
bei den verschiedenen 

Einrichtungen informieren 
und an Führungen durch die 

Gebäude teilnehmen. Der Erlös 
aus den Einnahmen wird für Spiel-

geräte auf dem Spielplatz verwendet.
� Stephanie Rutke
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Wentorf sucht Mediziner
Mit einem Ärztehaus ärztliche Versorgung sichern
Wentorf – Junge Ärzte haben 
heutzutage andere Vorstellungen 
von ihrer beruflichen Zukunft als 
ihre Kollegen noch vor einigen 
Jahren. Viele von ihnen wünschen 
sich geregelte Arbeitszeiten und 
möchten nicht unbedingt das 
Risiko einer eigenen Praxis ein-
gehen, einige bevorzugen nicht in 
Vollzeit zu arbeiten. »Die Übergabe 
klassischer Einzelpraxen gestaltet 
sich heute zunehmend schwierig, 
weil die Jüngeren gern in Teilzeit 
oder in einem größeren Team 
sowohl mit ärztlichen Kolleginnen 
und Kollegen als auch Angehörigen 
anderer Gesundheitsberufe arbei-
ten möchten«, sagt Dr. Monika 
Schliffke, Vorstandsvorsitzende der 
Kassenärztlichen Vereinigung in 
Schleswig-Holstein. 

»Wir sehen diese Entwicklung 
auch auf unsere Gemeinde zu-
kommen«, so Bürgermeister Dirk 
Petersen. Zurzeit bestehe jedoch 
kein Anlass zur Sorge. Dennoch 
möchte der Verwaltungschef, dass 
die Gemeinde vorbereitet sei. »Wir 
arbeiten an Lösungen, damit wir 
keinen Engpass bekommen«, so 
der Verwaltungschef. Daher wurde 
die Idee eines Ärztehauses gebo-
ren, die nun geprüft wird. Ein Ge-
bäude wurde bereits ausgeguckt, 
doch das sei noch nicht spruchreif. 

»Wir haben mit Dr. Monika Schliff-
ke, Markus Knöfler, Geschäfts-
führer vom Praxisnetz Herzogtum 
Lauenburg sowie vier ansässigen 
Hausärzten, dem Bürgervorsteher 
Lutz Helmrich und den Fraktions-
vorsitzenden einen ersten Aus-
tausch über ein Ärztehaus geführt«, 
so Petersen. Einer der Ärzte ist Dr. 
Torsten Diederich. Der 67-jährige 
findet keine Nachfolge für seine 
Praxis, die er bis zum Jahr 2024 
gern übergeben würde.

»Viele Kolleginnen und Kolle-
gen scheuen den Schritt in die 
Selbständigkeit und möchten 
gerade zum Berufseinstieg lieber in 
einer Anstellung arbeiten, als die 
Verantwortung für den gesamten 
Praxisbetrieb tragen«, sagt Dr. 
Monika Schliffke. Das bestätigt 
auch Hausarzt Diederich: »Vielen 
jungen Ärzten fehlt das Unterneh-
mer-Gen«, sagt er. Das wichtigste 
Ziel sei nun, Nachwuchs für die 
ambulante Versorgung zu gewin-
nen. »Es braucht Strukturen, die es 
Ärztinnen und Ärzten ermöglichen, 
in größeren Einheiten zusammen-
zuarbeiten«, so Dr. Schliffke. 

In Wentorf gibt es sieben Haus-
arztpraxen. Rund 3000 Patien-
tinnen und Patienten betreut ein 
Hausarzt in Vollzeit. Aktuell ist 
das eine gute Versorgung für die 
13.500 Einwohner zählende Ge-
meinde, dennoch gäbe es in der 
ein oder anderen Praxis bereits 
Aufnahmestopp für neue Pa-
tientinnen und Patienten. Zudem 
nähern sich mehrere ortsansässige 
Medizinerinnen oder Mediziner 
dem Rentenalter. Sie beschäftigen 
sich damit, wie eine Nachfolge 
aussehen könnte. »Die Idee eines 
Ärztehauses begrüße ich und kann 
mir gut vorstellen, mich dort mit 
einzubringen«, so Diederich.

Bürgermeister Petersen möchte 
nun mit allen Wentorfer Haus-
ärzten ins Gespräch kommen, um 
gemeinsam eine tragbare Strategie 
zu entwickeln. »Wir liegen gut in 
der Zeit«, so Petersen. Wichtig sei 
ihm, dass bei den Bürgern keine 
Ängste entstünden, dafür gäbe es 
aber aktuell keinen Anlass.

� Imke Kuhlmann
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Hausarzt Dr. Diederich sucht seit 
längerem eine Nachfolge für seine 
Praxis

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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Neue Musikgruppen der  
Kreismusikschule in Wentorf  

 Wentorf – Im Musikgarten für die Kleinsten 
im Alter ab 18 Monaten geht es um den ersten 
Kontakt mit Musik für Eltern und Kinder, wobei 
der Wunsch, möglichst bald mit dem eigenen 
Kind »Musik zu machen«, gefördert wird. Das ge-
meinsame Musizieren im Spiel mit Gleichaltrigen 
steht im Vordergrund. Es wird gesungen, getanzt 
und gespielt. Die Eltern und Kinder werden 
Instrumente, wie beispielsweise Glöckchen, 
Klanghölzer und Klangstäbe kennen lernen und 
zur Begleitung der Lieder einsetzen.

In der Musikalischen Früherziehung für 
Vier- und Fünfjährige lernen die Kinder ohne 
Anwesenheit ihrer Eltern auf spielerische Weise 
ganzheitlich über Tanz, freie Bewegung, Klang-
geschichten und Gesang die Welt der Musik 
und die faszinierenden Geheimnisse der unter-
schiedlichen Musikinstrumente kennen. Ergänzt 
werden die frühkindlichen Unterrichtskonzepte 
durch Gehörbildung und das Erlernen einfacher 
Inhalte der Musiklehre. 

Musikveranstaltungen für die kleinen Nach-
wuchsmusiker und eine aus musikpädagogischer 
Sicht fachgerechte Betreuung begleiten die Eltern 
und Kinder im Laufe des Musikschuljahres.

Die Musikgruppen können ohne besondere 
Voraussetzung besucht werden. Interessierte 
Eltern können sich ab sofort in der Geschäftsstel-
le der Kreismusikschule unter  04541-888332 
informieren. Anmeldungen können auch direkt 
über die Homepage unter www.kreismusikschu-
le-herzogtum-lauenburg.de  erfolgen.

Das Foto zeigt die 2jährige Paula Rösen im Mu-
sikgarten. Paula entdeckt den Schellenkranz. 

FO
TO

: K
RE

IS
M

U
SI

KS
C

H
U

LE

Schildbürgerstreich

Als Bürger der Stadt Reinbek frag ich mich, haben wir 
gerade nicht andere Probleme als völlig funktionsfä-
hige Schilder auszutauschen die angeblich nicht mehr 
Regelkonform sind? Am Dienstag, 23.8., ruckelte ein 
Mitarbeiter des Betriebshofes an dem vor meiner Haus-
tür im Jahnckeweg auf dem Grünstreifen verbauten 
Spielstraßenschild, welches noch völlig seinen Zweck 
erfüllte. Auf meine Frage ob das Schild wohl nicht mehr 
Genderkonform sei und man nun neue zusätzliche Stri-
che zu- oder wegradieren müsse, antwortete er mir, das 
Schild, wie so viele, sei nicht mehr zulässig und müsste 
nun durch ein gleiches aber eingerahmtes (Zinkrohr) 
ersetzt werden. Hierzu muss aber auch noch die ganze 
Verrohrung und das Fundament ersetzt werden, das 
Ganze bei 30 Grad! � Sven Brandmeier

leserbriefe

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt
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Immobilienmakler gibt es viele – setzen 
Sie von Anfang an auf Kompetenz, 
Seriösität und Erfahrung.

Havighorster Weg 14 · 21031 Hamburg
Süderquerweg 95 · 21037 Hamburg 

040 / 726 929 27 • www.bentin-immobilien.com
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 Ihre Immobilie in den besten Händen! Ob Verkauf oder 
Vermietung – so vielfältig der Immobilienmarkt ist, so 
vielseitig ist unser bedarfsgerechtes Leistungsspektrum. 
Meine fast 20-jährige Markterfahrung und unsere kon-
sequenten Fortbildungen und seriösen Zertifizierungen 
zeichnen mich und mein Team aus. Bauen Sie auf uns!

 Wir halten, was wir versprechen! Als Sachverständige 
der Immobilienbewertung kenne ich den Markt. Profi-
tieren Sie von einer professionellen Markteinschätzung 
und gehen Sie von Anfang an mit einem realistischen 
Kaufpreis an den Markt. Nur so ist ein schneller Erfolg 
möglich!

Bei einer Verwaltung stehen für uns der persönliche 
Kontakt und die Betreuung an erster Stelle. Dabei ver-
sichern wir Ihnen durch zertifizierte Fachkräfte, konst-
ruktive Gespräche und kurze Wege eine fachgerechte, 
zielführende und dynamische Arbeitsweise!

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.
Ihre Julia Bentin

Inklusives Reparatur Café  
Schönningstedt vom  
13.9. – 4.10. geschlossen 
Schönningstedt – Wenn sie Dinge haben, die 
ihnen erhaltenswert erscheinen und nicht mehr 
ihren Dienst tun suchen die ReinbekerInnen ger-
ne das Inklusive Reparatur Café Schönningstedt 
auf. Dort wird dann angeschaut, ob eine Repa-
ratur möglich erscheint und welche Ersatzteile 
gegebenenfalls nötig sind. Kleinere Reparaturen 
werden sofort erledigt. 

Sie haben zwei Möglichkeiten: Sie schauen bei 
der Reparatur zu bzw. können diese mit der Hilfe 
vor Ort selbst ausführen oder sie trinken dort 
einen Kaffee und warten auf die Instandsetzung.

Wichtig: nicht alle Dinge lassen sich reparieren 
oder Ersatzteile sind nicht oder nicht zu einem 
vertretbaren Preis zu bekommen. 

Beim Inklusiven Reparatur Café Schön-
ningstedt kommen Menschen mit und ohne 
Einschränkungen zusammen, um mit kundigen 
ehrenamtlichen Helfern gemeinsam Reparaturen 
an elektrischen Geräten, Fahrrädern, Handys 
oder Kleidung vorzunehmen. Das Werkzeug ist 
vor Ort vorhanden und die HelferInnen bringen 
Fertigkeiten auf verschiedenen Gebieten mit. 

Das Inklusive Reparatur Café Schönningstedt  
trifft sich regelmäßig immer dienstags von 14 -17 
Uhr in den Räumen des alten Pastorats am Saal-
teich 7 – nach der Pause wieder am Dienstag, 
11. Oktober. 

Rathausfest der  
Gemeinde Aumühle

Aumühle – Am Freitag, 9. September, ab 18 
Uhr, findet wieder das Rathausfest der Gemeinde 
Aumühle im Rathausgarten, Bismarckallee 21, 
statt. Dazu sind alle Bürger herzlich eingeladen.  
Bei hoffentlich gutem Wetter wird es ein kleines 
Rahmenprogramm geben, musikalisch umrahmt 
vom Sachsenwald Soundorchester.

Auch für das leibliches Wohl ist gesorgt.

Herbstflohmarkt im Montessori 
Kinderhaus Aumühle
Aumühle – Am Sonnabend, 24. September, 
findet in der Zeit von 12-15 Uhr der Kinderhaus-
Herbstflohmarkt in der Turnhalle der Fürstin-
Ann-Mari-von-Bismarck-Schule statt. 

Alle die Lust am Stöbern und Handeln haben 
sind willkommen. Neben Kleidern und Schuhen 
für Herbst und Winter werden Spielzeug, Bücher 
sowie viele kleine und große Dinge rund ums 
Kind angeboten. Wie immer steht auch ein reich-
haltiges Kuchenbuffet bereit.

Wer Interesse an einem eigenen Stand auf 
dem Flohmarkt hat, melde sich gern an unter 
flohmarkt@mokinau.de Die Standgebühr beträgt 
€ 8,- plus Kuchen oder € 16,-. Die Einnahmen 
kommen dem Kinderhaus zugute.

HSV-Allstars bei den Aumühler Fußballern
Endstand 1:1 und 200 Euro Spenden
Aumühle – Zum elften Mal haben 
die Aumühler Fußballer mit der 
Mannschaft Bennis Allstars die 
HSV-Allstars am 8. August zu einem 
Benefizspiel für Benni Wieden-
roth empfangen. Gespielt wurden 
zweimal 35 Minuten und bis zur 
Halbzeit stand es 0:0, Endstand war 
1:1. Das Tor für Aumühle schoss 
Claas Babendererde. Alle Aumühler 
Spieler trugen in Erinnerung an ihren 
verstorbenen Mitspieler Benni die 
Nummer 4. Auf dem Platz sorgte 
Stadionsprecher Niko Pommerenke 
für Stimmung. Organisiert haben das 
Spiel Fabian Ziethmann und Julian 

Schümann. Es wurden 200 Euro 
Spendengeld gesammelt, die für 

die Grabpflege verwendet werden 
sollen.� Stephanie Rutke
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Wentorf macht mit bei der  
Europäischen Mobilitätswoche 2022
Wentorf – Vom 16. bis 22. 
September 2022 nimmt Wentorf 
zum zweiten Mal an der Europäi-

schen Mobilitätswoche teil. Das 
offizielle Motto der europaweiten 
Initiative ist »Besser verbunden«. 

Nachdem letztes Jahr die gegen-
seitige Vorsicht und Rücksicht-
nahme auf der Hauptstraße das 
Thema waren, stehen dieses Jahr 
die Schülermobilität und die ge-
meinsame nachhaltige Mobilität 
im Fokus. Dabei kooperiert die 
Gemeinde eng mit der ADFC-Orts-
gruppe Wentorf/Börnsen und 
den Wentorfer Schulen. Während 
die Schulen noch mitten in der 
Planung für Projekte und gemein-
same Aktionen stecken, steht der 
»Shared Mobility Day« am Sonn-
abend, 17. September fest. Die 
Wentorfer Klimaschutzmanagerin 
Yvonne Hargita wird gemeinsam 
mit der ADFC-Ortsgruppe und 
dem Dorfstromer Verein (dorf-
stromer.de) von 12.30 bis 15 Uhr 
auf dem Casinoplatz vertreten 
sein. Die BürgerInnen können sich 
über den Stand der gemeindlichen 
Planungen im Bereich Mobili-
tät und Radverkehr informieren, 
Lastenräder probefahren und mehr 
über das Dorfstromer-Engagement 
für gemeinsames Carsharing in 
Wentorf erfahren. 

Alle Wentorfer sind herzlich 
eingeladen vorbeizukommen und 
ihre Wünsche und Vorschläge 
zur Thematik zu teilen. Ziel der 
Aktionen während der Europäi-
schen Mobilitätswoche ist es, den 
politischen Entscheidern zu zeigen, 
wo die Bürger dringenden Hand-
lungsbedarf sehen und welche 
Lösungsvorschläge sie haben.
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Garten und Landschaftsbau  

Grüner Daumen
Zeit zum 

Heckenschnitt
ab € 6,-/lfm. Meter netto

inklusive Abfuhr 
Tel. 04155 / 49 85 40 · Fax 04155 / 49 85 41

Mobil: 0178/5961 995 

Ihre 
Verbundenheit 
zahlt sich aus.

Jetzt von unserer 
Hausbankwelt 
profitieren.

Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburgksk-ratzeburg.de/passt-perfekt-giro

Mit dem Passt-perfekt-Giro und 
der Hausbankwelt bündeln Sie 
unsere Leistungen zu Ihrem Vorteil.  

 	 Hausbankwelt für die aktive Steuerung  
 Ihres Kontopreises.

 	 Individuelle Kontopakete für zusätzliche  
 Services auf Wunsch zubuchbar.

 	 Wachsender Preisvorteil für Ihr Girokonto,  
 je mehr Produkte Sie nutzen. 

Jetzt informieren: 

online, telefonisch 

oder direkt 

in der Filiale.

10.9., 9 bis 12.30 Uhr: Stand auf dem Wochen-
markt am Täbyplatz zusammen mit der Bürger 
Energiegenossenschaft Bille (in Gründung)
12.9., 17 bis 19 Uhr in Kooperation mit der 
Stadt Reinbek im Reinbeker Schloß: Klimaschutz 
fürs Gewerbe: Vorträge von Dr. Henner Buhck: 
»Verantwortung und Klimaschutz – warum wir 
sofort handeln müssen«; Jan Rokahr (Mittel-
standsinitiative Energiewende und Klimaschutz) 
»Energiekosten und CO²-Ausstoß senken – Mög-
lichkeiten in Betrieb und Fuhrpark«. Anmeldung 
erbeten unter klimaschutz@reinbek.de
17.9., 9 bis 12.30 Uhr: Stand auf dem Wochen-
markt am Täbyplatz zusammen mit dem ADFC 
Stormarn, den »Dorfstromern« (E-Carsharing) 
und mit der Bürger Energiegenossenschaft Bille 
(in Gründung)
19.9., 19.30 Uhr: Vortrag zum Thema Balkon 
Solaranlagen, in Kooperation mit Solisolar Ham-
burg, Stadtbibliothek Reinbek, Eintritt frei

dem Wettbewerb um die Bürgerkönigin oder 
den Bürgerkönig beteiligen. Viele BesucherInnen 
haben auch die Gelegenheit genutzt, um den 
Schützenverein sowie das Schützenwesen und 
das Sportschießen kennenzulernen.

Am Abend fand dann das Schützenfest mit 
befreundeten Schützenvereinen statt. Alle haben 
nach der langen Coronapause den Abend sehr 
genossen und es wurde viel getanzt. Bürger-
meister Björn Warmer hatte sich extra die Zeit 
genommen, um den neuen Bürgerkönig Christian 
Jessen persönlich zu proklamieren. Beim Jugend-
Preisschießen konnte Mika Dahm den ersten 
Platz erlangen.

Anschließend wurde der neue Hofstaat prokla-
miert. In einer spannenden Zeremonie wurden 
Thomas Kopittke zum neuen König und Gudrun 
Ohlbrecht zur neuen Damenkönigin ernannt. 
Jungschützenkönig wurde Noah Kleinert.

Wie Pressesprecher Arne Kleinert verrät, soll 
in den nächsten Jahren das Schützenfest wieder 
größer gefeiert werden. »Das nächste Jahr steht 
im Zeichen der Jugend, die Jugendabteilung 
feiert ihr 70-jähriges Bestehen. Und in zwei 
Jahren soll dann richtig groß gefeiert werden: Der 
Reinbeker Schützenverein wird 150 Jahre alt.« 
Das Kreisschützenfest wird dann auch in Reinbek 
stattfinden. Weitere Informationen sind auf der 
Homepage www.reinbeker-schützenverein.de zu 
finden.

Reinbeks Schützen proklamierten neuen Hofstaat
Im nächsten Jahr soll wieder größer gefeiert werden

Reinbek – Beim Tag der offenen 
Tür des Reinbeker Schützenvereins 

am letzten Wochenende im Juni 
war einiges los. Viele Kinder hatten 

auf dem Spieleparcour ihren Spaß 
und die Großen konnten sich an 

Michael Haußner (2. Ritter), Patrick Zahlmann (1. Ritter), Thomas Kopitt-
ke (König), Gudrun Ohlbrecht (Königin), Nazifa Haußner (2. Hofdame), 
Susanne Barz (1. Hofdame)

Jungschützenkönig Noah Kleinert 
und 1. Ritterin Kim Lütjens
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Klimaschutzinitiative
»Bürger-Energiege-
nossenschaft Bille« 
und die »Dorfstromer« 
(E-Carsharing) stellen 
sich vor
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Praxis für Osteopathie
Osteopathie für Erwachsene und Kinder

Hamburger Str. 12 · 21465 Reinbek

JÉRÔME

WYVEKENS
Osteopathie

Britta Beck
Tel. 0151-1150 9555 

www.brittabeck-osteopathie.de

Jérôme Wyvekens
Tel. 0157-7314 6387

www.osteopathie-wyvekens.de
SALKOPPEL 9 21465 REINBEK

HE
IZU

NG • SANITÄR • TECHNIK

Klaus-Groth-Str. 11

Entspannung pur –  
Thaimassagen

Reinbek – Die traditionelle Thaimassage ist 
ein ganzes System von Massage Techniken, in 
Thailand als »Nuat Phaen Boran« bezeichnet. 
Wörtlich übersetzt heißt das »Massieren nach 
uraltem Muster«.

Die Thailänderin Bunlert Steffens lebt seit 
16 Jahren in Deutschland und bietet seit 2011 
Thaimassagen an. Ausgebildet wurde sie im 
Vasundhara Lehrinstitut für traditionelle Thai-
massage. »Das Ziel der Thaimassage ist es, den 
Fluss von Lebensenergie zu erhöhen«, erklärt sie. 
Durch Strecken, Dehnen und Druckmassagen soll 
die Atmung verbessert werden. Auch Kopf- oder 
Rückenschmerzen können gelindert werden und 
bei Schlafstörungen und Stress kann eine solche 
Massage hilfreich sein.

Bunlert Steffens bietet ein ganzes Paket an 
Massagen an: Dazu gehören die bei den Kunden 
sehr beliebte, 75-minütige Ganzkörpermassa-
ge, die Kopfmassage, Rückenmassage und die 
Fußmassage. In der aktuellen Situation brauchen 
Kunden keine Bedenken zu haben, es werden 
sämtliche Hygieneregeln eingehalten und auf 
Wunsch wird mit Handschuhen massiert.

Preise: Fußmassage 30 Min., € 25,-; Rücken-
massage 45 Min., €35,-; Ganzkörpermassage 60 
Min. € 45,- oder 75 Min. € 55,-

Termine können von 9 bis19 Uhr oder nach 
Vereinbarung gemacht werden, auch Hausbesu-
che sind möglich. Kontakt: Bahnlert Thaimassa-
ge, Eichenbusch 3, 21465 Reinbek, Tel. 040 722 
1813, Mobil: 0178 1466989

– Anzeige – Wentorfer Herbst
Verkaufsoffener Sonntag am 18. September
Wentorf – Am Sonntag, 18. 
September öffnen die Geschäfte 
in Wentorf von 12 bis 17 Uhr und 
stimmen Kundinnen und Kunden 
auf die kühlere, dunkle Jahreszeit 
ein. Das Flanieren lohnt sich, denn 
es gibt vieles zu entdecken, zu 
probieren, zu hören. 

Liebhaberinnen aktueller Damen-
mode kommen bei der Boutique 
Linstil in der Hauptstraße und bei 
Anabanda im Casinopark auf ihre 
Kosten. Für einen schönen Herbst-
duft, die tollen Nagellackfarben 
oder ein besonderes Mitbringsel 
schaut man in der eben umgebau-
ten April Parfümerie vorbei, bei 

Budni gibt es … alles, und dem 
Genuss dient schließlich der Be-
such bei Oxhoft: Gregor Zahnow 
tischt herbstliche Weine auf und 
hat außergewöhnliche Leckereien 
im Angebot. 

Wer die neue Herbstmo-
de auch an den Füßen tragen 
möchte, geht bei Bode am Süd-
ring vorbei. Und dann darf der 
Herbst auch in die Wohnräume 
einziehen: Möbel Roller hat ge-
öffnet, und bei Möbel Schulen-
burg findet der Wentorfer Herbst 
als Oktoberfest mit bayerischen 
Schmankerln und Live Musik drin-
nen und draußen statt.

18. SEPT. 2022  12:00 – 17:00 UHR

WENTORFER HERBST

Verkaufsoffener 
  Sonntag

Krankenhaus-Pflegeschule 
Christa Knigge geht, Christiane Behrschmidt übernimmt
Reinbek – Als Christa Knigge 1990 
als Lehrerin in der »Krankenpflege-
schule« startete gab es 60 Pflege-
schülerInnen in 3 Jahrgängen. Heu-
te werden 150 Auszubildende zu 
Pflegefachkräfte von 8 Lehrerinnen 
und 6 zentralen Praxisanleitern in 6 
Kursen auf ihre zukünftige Tätigkeit 
vorbereitet. Ende September geht 
die 65-Jährige in den Ruhestand. 
Den Staffelstab übergab sie 
bereits zum 1. September an ihre 
Stellvertreterin und Nachfolgerin 
Christiane Behrschmidt, um noch 
einen Monat lang für Rat und Tat 
zur Seite zu stehen.

Pflegedirektor Nils-Michael Wulf (M.) und Schulleiterin Christa Knigge (r.) 
gaben im Patientengarten den Staffelstab an Christiane Behrschmidt (l.)
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Neuschönningstedt – Zur nächs-
ten Blutspendeaktion lädt das 
Reinbeker DRK am Donnerstag, 
15. und Freitag, 16. September 
im Karl-Meißner-Haus (DRK-Zen-
trum), Birkenweg 3 jeweils von 
15 - 19.30 Uhr. Das wichtigste 
Argument für eine Blutspende ist 
für die meisten Spender, dass sie 
damit anderen Menschen helfen 
können.

Aber auch für den Erhalt der 
eigenen Gesundheit sorgen die 
Blutspender durch ihr Engage-
ment. Prinzipiell werden vor 
jeder Blutspende der Blutdruck, 
die Körpertemperatur sowie 
der Hämoglobinwert, der Aus-

kunft über den Sauerstoffgehalt 
im Blut gibt, überprüft. Sollten 
die Messungen außerhalb des 
Normbereichs liegen, werden die 
Spender informiert und können 
zeitnah den Hausarzt aufsuchen 
oder beispielsweise die eigene 
Ernährung anpassen. Außerdem 
wird das Blut mit jeder Spende auf 
bestimmte Infektionserreger unter-
sucht und im Falle eines Positiv-
befundes der Spender informiert. 
Einen besonderen Service erhalten 
Blutspender, die innerhalb von 
12 Monaten drei Vollblutspenden 
leisten. Sie können sich über einen 
zusätzlichen Blutspende-Gesund-
heitscheck freuen, der einen de-
taillierten Überblick über weitere, 
wichtige Blutwerte gibt. Möglichen 

Erkrankungen kann so frühzeitig 
vorgebeugt werden.

Eine Studie von Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern 
der Charité Berlin ergab darüber 
hinaus, dass regelmäßiges Blut-
spenden den Blutdruck bei Hyper-
tonie (Bluthochdruck)-Betroffenen 
verbessern kann. Das Blutspenden 
sollte jedoch nicht als einzige Vor-
sorgemaßnahme genutzt werden. 
Eine umfassende ärztliche Kont-
rolle sollte von einem Haus- oder 
Facharzt regelmäßig durchgeführt 
werden.

Für alle Spendetermine des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost 
ist eine Terminreservierung er-
forderlich unter blutspende-nord-
ost.de 

Mit einer Blutspende Patienten helfen – und eigene Gesundheit fördern
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Was ist
soziale Politik
für Dich?

Die großen Herausforderungen unserer Zeit können wir nur zusammen 
meistern. Vielleicht hast auch Du Lust, Dich für Deine Stadt zu engagieren 
und für eine soziale Politik einzutreten? Gern beantworten wir Dir alle 
Fragen zu den Möglichkeiten, in der Reinbeker SPD mitzumischen und 
kommunalpolitisch aktiv zu werden.

Wir möchten mit Dir ins Gespräch kommen und laden Dich herzlich 
ein! Im Herbst starten wir unsere „Mach mit“-Veranstaltungen. Bei 
jedem Termin sind engagierte SPD-Mitglieder vor Ort und einer unserer 
Abgeordneten im Bundestag oder im Landtag oder Mitglieder aus der 
Reinbeker Fraktion dabei. Alle Infos dazu im nächsten Reinbeker oder 
auf unserer Internetseite www.spd-reinbek.de/machmit.

Du willst direkt anfangen? Komm als Gast zu einer unserer Fraktions-
sitzungen und lerne die Kommunalpolitik kennen. Schreib uns einfach 
eine E-Mail oder ruf an. Wir freuen uns auf Dich!

Mach mit für Reinbek!

Hier erreichst Du uns:
ortsverein@spd-reinbek.de
Tel.: 040 722 60 63

Deutsche Muskelschwund-Hilfe 
feierte Jubiläum
Bürgermeister Peter Tschentscher zu Gast im »Garten der Schmetterlinge«
Friedrichsruh –  Der Garten der 
Schmetterlinge bot am 19. Au-
gust die perfekte Kulisse für einen 
besonderen Empfang: Die Deut-
sche Muskelschwund-Hilfe  (DMH) 
feierte ihr 40-jähriges Bestehen mit 
Betroffenen und Ehrengästen. 

Dirk Rosenkranz, seit 2011 
Vorsitzender der Muskelschwund-
hilfe, begrüßte Peter Tschentscher, 
Hamburgs ersten Bürgermeister 
und Schirmherr der DMH, und 
Moderator Carlo von Tiedemann, 
eines der Gründungsmitglieder des 
Vereins, unter den Gästen. 

Mit dem Garten der Schmet-
terlinge ist die DMH von Beginn 
an verbunden. Joachim Friedrich 
(1939 bis 2012), Gründer des Ver-
eins und selbst an Muskelschwund 
erkrankt, besuchte vor 40 Jahren 
den neu eröffneten Garten der 
Schmetterlinge und lernte Elisa-
beth Fürstin von Bismarck kennen. 
Die Fürstin war beeindruckt von 
Friedrich und übernahm die 
Schirmherrschaft, die sie 2018 an 
Peter Tschentscher abgab. Elisa-
beth Fürstin von Bismarck bleibt 
Ehrenschirmherrin auf Lebenszeit.

»Gesundheit ist ein zartes Gut 
und Muskelschwund ein hartes 
Schicksal«, begrüßte Gregor Graf 
von Bismarck die Gäste. Seine 
Mutter hat bei der ersten Be-
gegnung mit Friedrich gleich 
die Verbindung zwischen ihrem 
kleinen Naturparadies und seinem 
Verein bemerkt: Der Schmetterling 
im Logo der Muskelschwundhilfe 
steht als Symbol für die Leichtig-
keit.

Carlo von Tiedemann gehörte 
vor 40 Jahren zu den Prominenten, 

die gebeten wurden, Öffentlich-
keitsarbeit für den neuen Verein 
zu machen. »Das habe ich gerne 
übernommen«, sagt er. Zusammen 
mit der Sängerin Gitte Henning, 
Fußballlegende Uwe Seeler, dem 
Musiker Werner Böhm und dem 
Regisseur Jürgen Roland hat er sich 
für die Betroffenen eingesetzt.

Die DMSH ist als Verein organi-
siert, eine Mitgliedschaft ist aber 
nicht nötig. »Diejenigen, die unter 
Muskelschwund leiden, haben es 
schwer genug«, erklärt Dirk Rosen-
kranz. Er weiß, wovon er spricht: 
Der 56-Jährige hat im Alter von 
14 Jahren die Diagnose Muskel-
schwund erhalten und sitzt seit 20 
Jahren im Rollstuhl. 

Muskelschwund ist eine Krank-
heit, die in den meisten Fällen 
nicht heilbar ist. Die Betroffenen 

leiden an einem stetigen Verlust 
an Muskelmasse, der zu einer 
Muskelschwäche führt. In Deutsch-
land sind rund 300.000 Menschen 
davon betroffen. Der Verein erhält 
Anfragen aus der gesamten Repub-
lik. Er finanziert sich über Spenden, 
hat viele Förderer und ist auf die 
Lobbyarbeit angewiesen.  

Für Betroffene ist die Deut-
sche Muskelschwund-Hilfe eine 
wichtige Anlaufstelle: Hier erfahren 
sie, wie man  es schafft, mit der 
Diagnose zu leben und das Beste 
aus seinem Leben zu machen. Die 
Mitarbeiter beraten ganz individu-
ell, informieren über Themen wie 
Schulassistenz oder Selbsthilfe-
gruppen und helfen, wenn es beim 
Stellen von Anträgen Probleme 
gibt. Alle Infos dazu unter www.
muskelschwund.de �Stefanie Rutke

Dirk Rosenkranz, Vorsitzender der Muskelschwundhilfe, begrüßte Ham-
burgs ersten Bürgermeister Peter Tschentscher und Moderator Carlo von 
Tiedemann, Gründungsmitglied des Vereins.
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Neueröffnung Physiotherapie-
Praxis Punktphysio in Reinbek

Reinbek – Nach 20 jähriger Berufserfahrung 
ist es nun endlich soweit: Physiotherapeutin 
Inken Jäger aus Reinbek verwirklicht ihren Traum 
von einer eigenen Praxis. Am Sonnabend, 10. 
September, von 12 - 18 Uhr, öffnen sich das erste 
Mal die Türen ihrer Praxis Punktphysio, Kreutz-
kamp 13 in Reinbek, und alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich die neuen Räumlichkei-
ten samt Therapeutin anzuschauen. 

»Mein Schwerpunkt liegt in der Behandlung 
von Erkrankungen des Bewegungsappara-
tes, welche ich mit Manueller Therapie nach 
Maitland behandel, sowie in der Behandlung 
von Kiefergelenkserkrankung, die sogenannte 
CMD-Therapie«, so Inken Jäger. Zu den weiteren 
Leistung gehören Allgemeine Krankengymnas-
tik, Manuelle Lymphdrainage und Klassische 
Massagetherapie. »Mein Hauptziel ist es, mit 
Kompetenz und Freude die Beschwerden der 
Patienten möglichst schnell zu lindern und somit 
die Lebensqualität zu verbessern. Denn bei 
Punktphysio wird Physiotherapie auf den Punkt 
gebracht«, wirbt Inken Jäger. 

Kontakt über  040-68871223, eMail kon-
takt@punktphysio.de 

Mehr Infos unter www.punktphysio.de
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Platzbedarf
Container sollen an der Sachsenwaldschule kurzfristig Abhilfe schaffen
Reinbek - Durch die im Jahr 2017 
vom Land beschlossene Rückkehr 
vom achtjährigen Abitur (G8) zum 
Abitur nach neun Jahren (G9) auf 
dem Gymnasium,  besteht mit dem 
kommenden Schuljahr 2023/2024 
an der Sachsenwaldschule der Be-
darf von vier weiteren Klassenräu-
men. Diese Lücke soll vorerst durch 
die Anmietung von vier Container-
einheiten geschlossen werden.

Die Klassenräume inklusive 
notwendiger Versorgungsräume 
könnten im Innenhof der Sachsen-
waldschule geschaffen werden. 
Weitere Standorte und Varianten 
wurden in Absprache mit der 
Schule geprüft, hätten sich jedoch 
nicht als praktikabel erwiesen oder 
brächten zu hohe Kosten mit sich.

Aufgrund der aktuellen Markt-
situation hinsichtlich des Container-
bedarfs, soll bereits im Haushalts-
jahr 2022 eine Anmietung der 
Container erfolgen. Die Aus-
stattung der Klassenräume kann 
voraussichtlich mit vorhandenen 
Beständen erfolgen. Die Politik hat 
die Verwaltung aufgefordert, zu 

prüfen, ob ein Ankauf gegebenen-
falls langfristig günstiger ist als die 
Anmietung.

Zur Weiterentwicklung der Sach-
senwaldschule und zur dauerhaften 
Lösung der bestehenden Raumpro-
blematik ist die Durchführung eines 
Raum- und Funktionsprogramms 

vorgesehen. Haushaltsmittel hier-
für wurden bereits bereitgestellt. 
Dabei soll ermittelt werden, welche 
räumlichen Bedarfe entstehen und 
wie sich die Schule mit Blick auf die 
Zukunft weiterentwickeln kann. 

� Imke Kuhlmann
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Die Container sollen auf dem Schulhof platziert werden

Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Energiewende  
selbst gemacht –
mit Solarstrom 
vom Balkon

www.klimaschutz-sachsenwald.de
Klimaschutz-Initiative Sachsenwald
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de

Wir können unsere Stromrechnung sen-
ken, den CO2-Ausstoß reduzieren und die 
Energiewende auch im Kleinen vorantrei-
ben: im Garten, auf der Terrasse oder am  
Balkon. Sogar als Mietende. 

ENERGIE WIRD TEURER –  
ZEIT ETWAS DAGEGEN  ZU TUN 

Sogenannte Balkonkraftwerke können den 
Strombezug aus dem Netz schnell und un-
bürokratisch spürbar senken. Sie bestehen 
aus ein oder zwei Solarmodulen mit einer 
Leistung von 600 Watt, die am Balkongelän-
der, an der Fassade oder auf ein Gestell mon-
tiert und über eine Steckdose angeschlos-
sen werden. Über all das wird informiert: 

VORTRAG 19. SEPT., 19:30 UHR, 
STADTBIBLIOTHEK REINBEK,

HAMBURGER STR. 4-8 
SoliSolar ist eine Initiative aus Hamburg, 

in der sich Menschen gegenseitig mit Rat 
und Tat helfen und Wissen weitergeben. 
Als solidarische Aufbaugemeinschaft hilft 
die Initiative durch kostengünstige Sam-
melbestellungen, bei der offiziellen Anmel-
dung oder im Umgang mit Vermieterinnen 
und Vermietern oder beim Aufbau. Ein ein-
ziges Solarstrom-Modul kann bis zu 250 
kWh jährlich erzeugen, dabei 100 kg CO2 
einsparen, und es rechnet sich schon nach 
wenigen Jahren: Bei einem Strompreis von 
36 Cent/kWh (Stand Anfang 2022) kann 
man jährlich ca. 90 € sparen. Für das Klima 
aber rechnet es sich bereits nach einem 
Jahr, denn in dieser Zeit produziert es die 
Energie für seine Herstellung. Weitere Infos: 
www.solisolar-hamburg.de
Der Vortrag ist kostenlos,
keine Anmeldung notwendig.
Die Klimaschutz-Initiative 
Sachsenwald ist ebenfalls vor Ort

Vortrag
Mo., 19.09.,
19:30 UHR
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Wer wird Bürgermeister in Wentorf?
Bislang bewerben sich drei Kandidaten für das Amt
Wentorf – Mit Amtsinhaber Dirk 
Petersen, Katrin Schöning und 
Maurice Küchenmeister gibt es 
derzeit drei Kandidaten für das Bür-
germeisteramt in Wentorf. Am 12. 
September endet die Bewerbungs-
frist für die Wahl am 5. November. 
Amtsantritt ist im April 2023. 

Dirk Petersen, parteilos, will 
Verwaltungschef in der Gemeinde 
bleiben. Der 64-jährige Dipl.-In-
genieur ist seit 2017 Bürgermeister 
in Wentorf, er will sich erneut zur 
Wahl stellen. 

Bereits im April hatte die Verwal-
tungsfachwirtin Kathrin Schöning 
(38) aus Mölln ihre Kandidatur 
öffentlich gemacht. Im Reinbeker 
Rathaus leitet sie seit fünf Jahren 
den Fachbereich Bildung und 
Stadtleben. Sie ist parteilos und 
wird von der FDP, Bündnis 90/Die 
Grünen und von der SPD unter-
stützt. 

Jetzt gibt es noch einen dritten 
Kandidaten: Maurice Küchen-
meister (27) lebt seit zwei Jahren in 
Wentorf. Der Politikwissenschaftler 
arbeitet als PR-Manager und ist 
in Bergedorf Ortsvorsitzender der 

CDU. Nun will er »selbst Verant-
wortung übernehmen und den 
Wentorfern ein Angebot einer 
Person machen, die direkt aus der 
Gemeinde kommt.« In Wentorf 
wird er bisher nicht von einer Partei 
unterstützt.

Noch nicht positioniert haben 
sich die Fraktion Zukunft Wentorf 
und die CDU. Letztere will ihre 
Entscheidung nach der Mitglieder-
versammlung am 6. September 
bekanntgeben. Die Wählergemein-
schaft will zunächst die laufende 
Bewerbungsfrist abwarten und 
dann mit allen Interessierten das 
Gespräch suchen. � Christa Möller Maurice Küchenmeister will für das 

Bürgermeisteramt kandidieren. 
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Wentorf – Schulsozialarbeit ist 
wichtig – an der Grundschule 
wird sie nun ausgeweitet. Hinter-
grund sind zunehmende, nicht 
ausschließlich Corona-beding-
te Verhaltensauffälligkeiten wie 
extreme Gewaltbereitschaft ab der 
ersten Klasse. Schulsozialarbeiterin 
Birte Leuschner hatte die Idee mit 
der Inselzeit, um dem Problem zu 
begegnen. Die Verwaltung schlug 
jetzt im Bürgerausschuss die Ein-
richtung einer pädagogischen Insel 
samt einer Erzieherstelle mit 20 
Wochenstunden vor als niedrig-

schwelliges, auf 8 bis 13 Uhr be-
grenztes Parallelangebot in einem 
Betreuungsraum für vorübergehend 
nicht unterrichtbare Schüler. Die 
Ausschussmitglieder plädierten 
einstimmig für das Inselkonzept. 
Für Personalkosten sind 2023 
insgesamt 33.000 Euro eingeplant. 
Dazu kommen einmalig 3.000 Euro 
für EDV und Telefon sowie 1.500 
Euro für die Ausstattung der Insel. 
Der regelmäßige pädagogische 
Aufwand wird mit jährlich 750 Euro 
bewertet.� Christa Möller

»Insel-Konzept« für  
verhaltensauffällige Schüler

Kostenfreier  
Orientierungskurs 
Demenz
Barsbüttel – Am Dienstag, 20. 
September, von 18-21 Uhr bietet 
die angehörigenschule mit dem 
Orientierungskursus Demenz in 
drei Stunden eine Kompaktein-
führung zum Thema Demenz an: 
Erste Informationen zu Krankheits-
bild, Diagnostik, Alltagsgestaltung 
und Kommunikation. Und natürlich 
werden auch aktuellen Fragen der 
Teilnehmenden – soweit möglich – 
geklärt. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Eine Anmeldung erforderlich 
unter   040-2576745-0 oder an-
meldung@angehoerigenschule.de

Online-Anmeldung www.
angehoerigenschule.de/buchung, 
Kursusort: Volkshochschule im 
Bürgerhaus, Soltausredder 20, 
22885 Barsbüttel



  040 – 71 14 15 89
  schmelzer-hoersysteme.de

ZUR TERMINVERGABE:
Reinbek  • Glinde • Barsbüttel

Schmelzer Hörsysteme GmbH (Glinde und Barsbüttel) und Schmelzer Hörsysteme in Reinbek GmbH, werben gemeinschaftlich.

WELCHES SYSTEM PASST ZU IHNEN?
Jetzt Im-Ohr und Hinter-dem-Ohr Hörsysteme von 
EXCELLENCE mit der Hörsituationsanalyse vergleichen.

Im-Ohr Hörsystem Hinter-dem-Ohr Hörsystem

KOMFORT DURCH TAP CONTROL
Mit einem einfachen Doppeltipp ans Ohr können 
Sie ganz bequem Ihr Hörsystem steuern. 

Multimedia Konnektivität
Unsichtbares Headset, Verbindung mit dem 
Fernseher, Regeln der Lautstärke, Sound, 
Brillanz und vieles mehr.

Auto Focus 360°
Scannt die Umgebung, erkennt Sprache 
in allen Situationen und ermöglicht ein 
brillantes Sprachverstehen.

EXCELLENCE in Ear - 
Im-Ohr

KOMFORT DURCH TAP CONTROLKOMFORT DURCH TAP CONTROLKOMFORT DURCH TAP CONTROLKOMFORT DURCH TAP CONTROLKOMFORT DURCH TAP CONTROL

EXCELLENCE 360° - 
Hinter-dem-Ohr

Tap ControlNahezu 
Unsichtbar

NAHEZU UNSICHTBAR
Das kleine Gehäuse passt sich individuell an das Ohr 
an und ermöglicht somit den perfekter Sitz.

Maßanfertigung
Mit einem einfachen Doppeltipp ans Ohr können Sie 
ganz bequem Ihr Hörsystem steuern. 

Com4ohrmatik ®
Optimale Klangqualität in jeder Situation durch 
binaurale Systemtechnik, automatisch und angenehm.

Unsichtbares Headset, Verbindung mit dem 
Fernseher, Regeln der Lautstärke, Sound, 

Scannt die Umgebung, erkennt Sprache 
in allen Situationen und ermöglicht ein 

  schmelzer-hoersysteme.de 5 JAHRE GARANTIE*

2 JAHRE GARANTIE AUF 
IM-OHR HÖRSYSTEME*

3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ*

BESTPREISGARANTIE 

*  Beim Kauf eines  Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre 
Garantie und auf Im-Ohr Hörsysteme  2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust 
eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

JETZT 
ANMELDEN

100 €
WERTGUTSCHEIN 

INKLUSIVE**

**  Anmeldefrist ist bis zum 31. Oktober 2022 und das Angebot dann gültig bis zum 30.12.2022. Der Wertgutschein in Höhe von 100 Euro wird mit 
dem Kaufabschluß der beworbenen Excellence Hörsysteme ausgehändigt.  

Alle EXCELLENCE Hörsysteme sind in 
4 Preis- und Leistungsstufen erhältlich.
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re-tweet
Armut ist die  
schlimmste Form von  
Gewalt.
»In unserer Gesellschaft gibt es nicht nur Rassismus und Sexismus, 

es herrscht auch eine Art Klassismus. Menschen aus den unteren 
Schichten werden systematisch benachteiligt. Manche werden ent-
scheiden müssen: Friere ich und esse genug? Oder friere ich nicht 
und verzichte auf Essen?« Zu dieser Einschätzung kommt Gerhard 
Trabert (66), Notfallmediziner und Prof. für Sozialmedizin und Sozial-
psychiatrie an der Hochschule Rhein-Main. Er betreut mit seinem 
»Arztmobil« wohnungslose Menschen in Mainz, auch wenn sie nicht 
krankenversichert sind. 

In einem Interview in der Süddeutschen vom 29.8.2022 fordert 
Prof. Trabert, der als Parteiloser von der Partei Die Linke für die Wahl 
des Bundespräsidenten Anfang des Jahres als Kandidat präsentiert 
wurde, der Bundespräsident solle einen Gipfel zur Armutsbekämp-
fung einberufen. »Wir haben das Geld, wir sind ein reiches Land, wir 
können handeln. Wenn wir es trotzdem nicht tun, dann ist das auch 
eine Form von struktureller Gewalt.« Dazu zitiert er Mahatma Gan-
dhi.  »Wenn Herr Lindner von Gratismentalität spricht, wie jetzt beim 
Neun-Euro-Ticket, dann diffamiert er Menschen mit weniger Geld.« 

Prof. Trabert vermisst in Deutschland eine politische Stimme der 
Armen und sieht die Entscheidungsträger weit weg von der Lebens-
realität vieler Menschen und einen verheerenden Winter voraus. 
»Wenn jetzt nichts kommt, was den Menschen wirklich hilft, wenn 
die Menschen nichts mehr zu verlieren haben und viele sind genau an 
diesem Punkt, dann werden sie auf die Straße gehen.«

Trabert sieht die Partei Die Linke als die politische Stimme der Ar-
men in Deutschland. »Von SPD und GRÜNEN bin ich in dieser Hin-
sicht schon lange enttäuscht, und über CDU und FDP brauchen wir 
gar nicht zu reden.« Aber Die Linke sollte sich verbünden mit NGOs, 
mit Armutskonferenzen und mit Betroffenen-Initiativen, so seine 
Empfehlung. Und er hofft auf eine klare Stellungnahme des Bundes-
präsidenten zur Politik des Finanzministers, »wenn der eine Politik 
macht, die 15 Millionen Menschen und wahrscheinlich noch mehr in 
die Armut und die Ausgrenzung führt.«

Wenn Christian Lindner meint, der Staat könne das nicht alles be-
zahlen, dann hat Gerhard Trabert eine klare Antwort: »Das ist Non-
sens. Es ist genug Geld da, und außerdem gibt es Instrumente wie die 
Übergewinn-, die Vermögen- und die Erbschaftssteuer. Zudem hän-
gen, wie jetzt die aktuelle Club of Rome-Studie darlegt, Klimakrise 
und soziale Krise zusammen. Der Anfang letzter Woche vorgestellte 
»Earth for All – ein Survivalguide für unseren Planeten« fordert daher 
eine weltweite Armutskehrtwende, da sonst »im Jahr 2030 bis zu 600 
Millionen Menschen von extremer Armut betroffen sein könnten, 
wenn die Wirtschaft zum Business as usual zurückkehrt«. Die Regie-
rungen müssten fünf Ziele anpeilen: »Beendigung der Armut, Beseiti-
gung der eklatanten Ungleichheit, Ermächtigung der Frauen, Aufbau 
eines für Menschen und Ökosysteme gesunden Nahrungsmittelsys-
tems und Übergang zum Einsatz sauberer Energie«. 

Johan Rockström, Leiter des Potsdam-Institut für Klimafolgen-
forschung und Mitautor der aktuellen Studie: »Als viertgrößte Wirt-
schaftsnation der Erde müsse Deutschland vormachen, dass die Trans-
formation gelingen könne«. Hannes Koch zitiert dazu in der taz vom 
30.8.22 Jorgen Randers, der 1972 schon an den »Grenzen des Wach-
tums«, des ersten Berichts des Club of Rome mitgearbeitet hatte: 
»Die Reichen müssen die Rechnung zahlen.« Damit meint er die 
obersten »zehn Prozent« der Bevölkerung, die national und global 
etwa die Hälfte aller Einkommen auf sich vereinen. Die ökonomische 
Elite müsse ungefähr ein Fünftel ihrer Einkommen und Vermögen ab-
geben, damit Sozialpolitik und Klimaschutz finanziert werden kön-
nen.

In seinem aktuellen Buch »2052. Der neue Bericht an den Club auf 
Rome« hält Jorgen Randers übrigens auch 20 persönliche Ratschläge 
für seine Leserinnen und Leser bereit. Nr. 11: Raten Sie Ihren Kin-
dern, Mandarin zu lernen. Nr. 14: Investieren Sie in Dinge, die robust 
gegen soziale Unruhen sind.

Hartmuth Sandtner

 

Mahatma Gandhi

GUTE NEUIGKEITEN FÜR WENTORF! 
Der Tiefbau in Bauabschnitt 1 ist in vollem Gange. Wir prüfen gerne, ob noch 
ein kostenloser Hausanschluss möglich ist. 

In Bauabschnitt 3 wurde die Vertragsabschlussphase verlängert, sobald die 
Mindestanschlussquote erreicht ist, kann auch hier der Ausbau starten.

1. Bauabschnitt
südlich Mühlenteich, zwischen 
Reinbeker und Wohltorfer Weg

3. Bauabschnitt
Zwischen Reinbeker und 

Bergedorfer Weg

www.media-sachsenwald.de

glasfaserausbau
in Wentorf, Bauabschnitt 1 & 3

ERST QUOTE – DANN BAU!
Jetzt noch mitmachen und Geld sparen! 
Vertragsabschlussphase im BA 3 verlängert!

BERATUNGSTERMIN IN REINBEK BUCHEN:
Glasfaserberatung jeden Mittwoch von 9 bis 16 Uhr im 
e-werk in der Hermann-Körner-Straße 61 in Reinbek.
www.media-sachsenwald.de/beratungstermin-reinbek

Raumnot in Grundschule  
und OGS
Die Planung verzögert sich
Wentorf – Ob die Kindertagesstätte Lütte Lüüd 
aufgestockt werden kann, um an anderer Stelle 
mehr Raum für die Offene Ganztagsschule zu 
schaffen, darüber streiten die Kommunalpolitiker 
seit längerem.

Bereits im März hatte die Gemeindever-
tretung einen Antrag an die Kommunalaufsicht 
des Kreises gestellt zwecks Klärung, ob Bür-
germeister Dirk Petersen einen Beschluss der 
Gemeindevertretung vom Dezember umgesetzt 
hat. Der Verwaltungschef sollte laut Beschluss 
die Ausschreibung für die Architektenleistungen 
und die Bauausführungen für die Aufstockung 
der Kindertagesstätte um zwei Vollgeschosse 
bevorzugt in Holzständerbauweise vorbereiten 
und dem Liegenschaftsausschuss vor Veröffent-
lichung vorlegen. Ganz wesentliches Kriterium 
für die Auftragsvergabe sollte sein, wie lange der 
Kindergarten über die dreiwöchige Schließzeit 
hinaus seine Räume nicht nutzen kann. Parallel 
sollte geprüft werden, ob eine andere Realisie-
rungsmöglichkeit außerhalb der Ausschreibung 
besteht. Außerdem sollte die Kommunalaufsicht 
den Bürgermeister anweisen, den Beschluss 
innerhalb von einem Monat umzusetzen.

Im Rahmen der Prüfung erläuterte die Kom-
munalaufsicht, dass es bisher für die Grund-
schule inklusive der Offenen Ganztagsschule kein 
verbindliches und mehrheitlich beschlossenes 

Raumprogramm gibt und es aus 
diesem Grund der Verwaltung 
nicht möglich war, die von der 
Gemeindevertretung beschlossene 
Ausschreibung final vorzubereiten. 
Zudem weist die Kommunalauf-
sicht darauf hin, dass nach der 
Vorlage des Raumprogramms eine 
spätere Entwurfsplanung zwar bis 
zur Genehmigungsreife weiter-
entwickelt werden kann, eine Aus-
schreibung der Bauleistungen aber 
erst möglich ist, wenn die Zukunft 
der Kindertagesstätte verbindlich 
geklärt ist. 

Solange diese Frage offenbleibe, 
fehle es an der notwendigen Ver-
gabereife.� Christa Möller

Die Kindertagesstätte Lütte Lüüd 
könnte aufgestockt werden, um 
mehr Raum für die Offene Ganz-
tagsschule zu schaffen.
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Politisches Hickhack in Wentorf
Bei Bauplanung im Villengebiet werfen sich Parteien gegenseitiges Versagen vor
Wentorf – Im Bereich des Bebau-
ungsplans 13 (nördlich der Straße 
Am Sachsenberg, südöstlich der 
Straße Am Mühlenteich, südöstlich 
des Reinbeker Weges) stehen große 
Villen auf weitläufigen Grundstü-
cken. Dort plant ein Investor den 
Bau von drei Mehrfamilienhaus-
villen mit jeweils elf Wohneinheiten 
sowie einer Villa mit senioren- und 
rollstuhlgerechten Wohnungen, 
fand dafür jedoch keine Zustim-
mung im Planungs- und Umwelt-
ausschuss, dessen Mitglieder seit 
längerem über die Änderung des 
B-Plans diskutieren. 

»Nur CDU und FDP wollten 
eine Änderung herbeiführen und 
so insbesondere seniorengerech-
tes Wohnen und einen Spielplatz 
ermöglichen. Das so angedachte 
generationsübergreifende Wohnen 
ist damit vom Tisch«, kritisiert CDU-
Fraktionsmitglied Florian Slopianka. 
»Die Mehrheit aus Grünen, SPD 
und Zukunft Wentorf hat jetzt 
Wohneinheiten mit 200 Quadrat-
metern Wohnfläche beschlossen. 
Das kommt einer Bauverhinde-
rungsplanung gleich. Denn wer 
soll sich angesichts der derzeitigen 
Inflation und den aus der Bahn 
geratenen Energiekosten noch so 
etwas leisten?« Und CDU-Gemein-
devertreter Hartmut Zeine ergänzt: 
»Die auf unsere Argumentation 
hin von den genannten Fraktionen 
bemerkte Aussage, man könne zu 
einem späteren Zeitpunkt noch Än-
derungen herbeiführen, bezweifeln 
wir deutlich. Denn angesichts des 
Zeitplanes wird das nichts werden. 
Der Investor für die Bebauung ist 
wohl verloren.« 

Bürgermeister Dirk Petersen 
verweist darauf, dass auf Wunsch 

von CDU und Grünen ursprüng-
lich noch größere Wohneinheiten 
geplant waren und stellt fest: »Die 
CDU ist jetzt umgeschwenkt.« Die 
FDP hatte sich bei der Abstimmung 
enthalten. Lucas Siemers, (SPD) 
betont: »Es lag früh ein Antrag der 
SPD-Fraktion auf dem Tisch, um 
an dieser Stelle mehr Wohnflächen 
in Kombination mit öffentlich-ge-
förderten Wohnraum zuzulassen. 
Dieser wurde an vorderster Front 
von der CDU bekämpft.« Er ergänzt: 
»Die Gestaltung dieses B-Plans 
muss ja aber nicht die letzte Fas-
sung sein. B-Pläne können immer 
wieder geändert werden. Insofern 
laden wir die CDU herzlich dazu 
ein, gemeinsam mit uns für mehr 

bezahlbaren Wohnraum 
in Wentorf zu sorgen.« 
Simone Lummitsch von 
der Fraktion Zukunft 
Wentorf, die sich damals 
dem SPD-Antrag ange-
schlossen hatte, betont: 
»Jetzt sind wir in Zeitnot, 
weil die Veränderungs-
sperre zum Jahresende 
ausläuft.« Letztere war mit 
dem Aufstellungsbeschluss 
für den B-Plan erlassen 
worden.

Der Ausschuss-Vor-
sitzende Torsten Dreyer 
(Grüne) erklärt, zur 
Einhaltung der gesetz-
lichen Fristen sei es nötig 
gewesen, den Auslegungs-
beschluss für den Entwurf 
in der August-Sitzung des 
Planungs- und Umwelt-
ausschusses zu fassen. 
Die Gemeindevertretung 
müsste die Satzung 
zum Bebauungsplan im 
Dezember beschließen. 

»Der von der CDU gestellte Antrag 
auf Vertagung hätte dazu geführt, 
dass der Bebauungsplan nicht vor 
Ablauf der Veränderungssperre 
rechtskräftig geworden wäre. Die 
Veränderungssperre wäre entfallen 
und der alte Bebauungsplan wäre 
wieder in Kraft, mit weitreichenden 
Konsequenzen für die weitere Ent-
wicklung dieses Teils von Wentorf 
und für die Gemeinde an sich.« 

� Christa Möller

Torsten Dreyer (Grüne) betont, der von der 
CDU gestellte Vertagungsantrag hätte dazu 
geführt, dass der Bebauungsplan nicht vor 
Ablauf der Veränderungssperre rechtskräftig 
geworden wäre. 
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Rad.Neu.Denken

Energie
Energie ist knapp und teuer. Dies wird uns 
dieser Tage sehr bewusst. Niemals wird sie 
im Überfluss vorhanden sein, will man die 
Grundbedürfnisse von allen Menschen auf 
dieser Erde  befriedigen. Mobilität gehört zu 
diesen Bedürfnissen, wenngleich Nahrung, 
Sicherheit und ausreichend Wärme vorrangig 
sind.

Alle Dinge, die wir herstellen, benötigen 
Energie und Rohstoffe: In einem gewöhn-
lichen BMW z.B. werden 180 Plastiksorten, 
120 Kilo Kupfer (E-Auto) verbaut. In einem 
Mercedes gibt es 46 Stahllegierungen (Quel-
le: Die Zeit, 12.22). Wie viel Energie und 
Rohstoffe werden benötigt, um solch ein 2,5 
Tonnen Fahrzeug zu bauen? Dazu kommt die 
Energie für jeden Kilometer Fahrleistung. Die 
Energie zur Herstellung und Transport der 
Energie…

Statistisch sitzt 1,3 Mensch in solch einem 
Stehzeug – es steht 95 % seiner Zeit…

Receycelt wird davon sehr, sehr wenig. 
Das Ganze heißt dann in der Elektroversion: 
CO²-neutral oder emissionsfrei. Guter Scherz, 
selbst wenn man den Wasserverbrauch für 
das Lithium gedanklich weglässt. Leider hat 
sich die Menschheit im Laufe meines bis-
herigen Lebens von ca. 2,8 auf ca. 8 Mrd. 
Menschen vervielfältigt. Insofern dürfte es 
zum Bereich Märchen gehören, jeden (oder 
auch die meisten) Menschen mit einem sol-
chen Gegenstand auszustatten. Schlicht und 
einfach: kein Zukunftsmodell für diese Erde.

Anders das Fahrrad: Keine Art der Fort-
bewegung benötigt so wenig Energie. Nicht 
das ausdauerndste und schnellste Tier dieser 
Welt schafft mit einer gegebenen Menge an 
Energie solche Reichweiten wie eine Mensch 
auf dem Rad.

Kein Mittel der Fortbewegung braucht so 
wenig Energie zur Herstellung, so wenig Platz 
und so wenig Infrastruktur.

Selbst ein E-Bike mit ca. 28 kg braucht ei-
nen Bruchteil an Energie zur Herstellung und 
zum Betrieb – verglichen mit einem E-Auto. 
Damit sind Entfernungen von 15 – 20 km gut 
machbar (bei entsprechenden Wegen…)

Klar, das Fahrrad kann nicht alle Mobili-
täsbedürfnisse abdecken. Dazu brauchte es  
gute Schienen, Busse, und Autos, die man 
leihen kann, und die nicht fast den ganzen 
Tag öffentlichen Raum blockieren und her-
umstehen.

Ja, manchmal ist es kalt, heiß, manchmal 
regnet es, man muss sich anstrengen: irgend-
was ist meistens...

Aber: »der Weg zur Hölle ist mit den 
Kacheln des Komfort gepflastert« sagte mein 
Vater immer. Bewegen Sie sich. Es wird sich 
lohnen! Sie erhalten sogar Lebensenergie 
zurück – kostenlos.
Internet: www.wentorf.adfc.de
eMail: info@wentorf.adfc-sh.de

Auto Zentrum  Glinde
Öffnungszeiten:  Mo. - Do.  7:30 - 18:00 & Fr. 7:30 - 17:00

Am alten Lokschuppen 1, 21509 Glinde
Tel.  040  710 088 60 | autozentrum-glinde.de

Täglich HU / AUTäglich HU / AU
Mit Festpreisgarantie
bei Reparaturbedarf!

PKW-Wäsche Kostenlos!

Wegeausschuss  
Wohltorf
Energieeinsparung  
bei Straßen- 
beleuchtung
Wohltorf – Die Mitglieder des 
Wegeausschusses beraten auf ihrer 
Sitzung am Mittwoch, 7. Septem-
ber, 19.30 Uhr, im Thies’schen 
Haus, Alte Allee 1, über Möglich-
keiten zur Energieeinsparung bei 
der Straßenbeleuchtung und über 
ein Radverkehrskonzept für die 
Gemeinde. Vorab findet eine Ein-
wohnerfragestunde statt. 

� Stephanie Rutke

SPD Kreisvorstand 
Stormarn lädt zum 
Thema »Energiekrise 
überwinden« ein
Glinde – Am Mittwoch, 14. 
September, 19.30 Uhr, berichten 
Dr. Nina Scheer, MdB und Martin 
Habersaat, MdL, im Festsaal des 
Glinder Bürgerhauses, Markt 1, 
zum Thema Energiekrise aus Bund 
und Land.

termine parteien
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Was wären wir ohne  
die Freiwillige Feuerwehr?
112 Berufsfeuerwehren gibt es in Deutsch-
land (Stand 2022). Mit über 2000 Städten 
und rund 11.000 kleinen und großen 
Gemeinden wird schnell klar, das kann 
nicht ausreichen. Da wird schnell klar, was 
wären wir ohne die Freiwillige Feuerwehr. 
Die freiwilligen Helfer sind zur Stelle, wenn 
ein Haus brennt, die Katze im Baum sitzt, 
Unwetterkatastrophen eintreten, der Keller 
unter Wasser steht oder beispielsweise 
schwerverletzte Personen aus einem Unfall-
wrack zu schneiden sind. Dann müssen sie 
innerhalb weniger Minuten an der Wache 
sein, um uns zu helfen. 

Sie alle erledigen ihren Dienst in der Regel 
ehrenamtlich und werden nur zum Teil von 
wenigen Hauptamtlichen unterstützt. Sie 
üben ihr Amt neben dem eigentlichen Beruf 
aus. Bilden sich weiter, qualifizieren sich für 
Sonderaufgaben, bilden den Nachwuchs aus 
und helfen, wenn es in der Stadt oder der 
Gemeinde etwas zu feiern gibt. Sie stehen 
mitten in der Nacht auf, lassen ihre Familien 
allein zurück und riskieren manches Mal ihr 
Leben für uns. Ich denke, dass sollte uns 
bewusst machen, welche Wertschätzung wir 
diesen Männern und Frauen entgegenbrin-
gen sollten. Selbstverständlichkeit ist hier 
am falschen Platz.  

In letzter Zeit wurde auch bei uns in der 
Region viel über die Freiwillige Feuerwehr 
gesprochen. In vielen Kommunen sind die 
Feuerwehrgerätehäuser in die Jahre ge-
kommen. In Reinbek wächst gerade ein Bau 
der voraussichtlich rund 13,6 Millionen Euro 
verschlingen wird. Für eine Stadt, deren 
Schuldenstand in der Region im oberen 
Bereich liegt, eine hohe Ausgabe. Zudem 
gibt es auch bei den Wehren in Ohe und 
Schönningstedt, in Aumühle und Wentorf 
Handlungsbedarf, denn auch deren Bauten 
entsprechen nicht mehr den Anforderungen 
der HFUK (Hanseatische Feuerwehr- und 
Unfallkasse). Doch bei allem Für- und Wider 
bin ich sicher, wir brauchen gut ausgerüstete 
Wehren, sie dienen unserer Sicherheit. Und 
wir Bürgerinnen und Bürger müssen uns 
dafür einsetzen, auch die Feuerwehrleute zu 
schützen.

Genauso wichtig wie die Neubauten, ist 
für mich eine Anerkennung. Wer den selbst-
losen Einsatz der Feuerwehrleute schon ein-
mal erlebt hat, weiß, dass dieser Dank mehr 
als angebracht ist. Genau deswegen ist es 
allen Gemeinden angeraten, auch in Zeiten 
leerer werdender Kassen ihre Feuerwehren 
mit neuen Fahrzeugen und Ausrüstung auf 
dem besten Stand zu halten. Denn was ist 
schon wichtiger als die Sicherheit einer Ge-
meinde und derer, die für diese Sicherheit 
Tag und Nacht sorgen?� Imke Kuhlmann

Kommentar

Termine für Bürgermeister-
sprechstunde
Wentorf – Nach der Sommerpause gibt es in 
Wentorf wieder die Bürgermeistersprechstunde. 
An folgenden Sonnabenden steht Bürgermeister 
Dirk Petersen Ihnen im Casinopark von 10 – 
12 Uhr am Bürgermeisterstand für Gespräche 
wieder zur Verfügung: 17.9., 1.10., 8.10., 15.10., 
22.10., 29.10. und 5.11.2022. 

Ganztagsbetreuung auf dem Prüfstand
An der Gertrud-Lege-Schule wird neu gedacht und gemeinsam entschieden
Neuschönningstedt – Auch in der 
Gertrud-Lege-Schule fehlt es an 
Platz. Darum steht eine Erweiterung 
der Grundschule an. 340 Kinder 
werden am Querweg unterrichtet. 
160 von ihnen werden in der Offe-
nen Ganztagsschule (OGS) betreut. 
Dazu kommen rund 80 Hortplätze, 
die benötigt werden. Der Hort wird 
von der AWO betrieben. Die Ganz-
tagsbetreuung und die steigende 
Nachfrage nach Schulplätzen sind 
der Grund für den erhöhten Raum-
bedarf. 

In einem Beteiligungsverfahren 
wurden die Anforderungen an das 
Gebäude gemeinsam mit Eltern, 
Lehrkräften und der Schulleitung 
ermittelt – die sogenannte Phase 
Null. In diese Anforderungen fließen 
die geplanten Konzepte auch der 
Nachmittagsbetreuung mit ein. Es 

gibt Stimmen, die den Hort in den 
Planungen in der Phase Null ver-
missen und vermuten, dass dieser 
geschlossen werden soll. 

»Ich kann die Verunsicherung 
nachvollziehen, da wir alles auf 
den Prüfstand stellen. Jedoch 
war in dem Beteiligungsverfahren 
neben Eltern, Lehrkräften und der 
Schulleitung auch ein Vertreter der 
AWO für Hort und OGS involviert«, 
so Christian Naterski, Schulleiter 
der Gertrud-Lege-Schule. Ziel der 
Planung sei eine noch engere Ver-
zahnung von Vor- und Nachmittag. 
»Diese lässt sich mit einer Einrich-
tung besser verwirklichen. Wichtig 
ist es, gemeinsam Qualitätsmerkma-
le für eine gute Ganztagsbetreuung 
festzulegen, die zukünftig umgesetzt 
werden sollen«, so der Rektor. 
Seiner Einschätzung nach habe eine 

Reihe von Fehlinformationen dazu 
geführt, dass einige Eltern sich um 
die Betreuung ihrer Kinder sorgen. 

Im Sozial- und Schulausschuss 
bestätigte der Vorsitzende Gerd 
Prüfer (SPD): »Die Planung des 
Horts wird in die Phase eins mit 
einfließen«. Letztendlich wollten die 
Eltern die Kinder betreut wissen, es 
sei kein Konkurrenzkampf um das 
wie. Dazu müsse es tragfähige und 
finanzierbare Konzepte geben, die 
nun gemeinsam erarbeitet werden 
sollen.

Aufgrund der Verpflichtung der 
Ganztagsbetreuung muss die Schule 
genau diese sicherstellen. Hierzu 
gibt es Vorgaben. Dabei wurde 
der Hort nicht ausgeklammert, ist 
jedoch nicht Bestandteil der Gesetz-
gebung. So müsse es Überlegungen 
geben, ob eine Parallelbetreuung 
notwendig und sinnvoll sei. Das 
Ergebnis sei noch offen. Inzwischen 
würden 70 Prozent der Schulkin-
der am Nachmittag betreut. Die 
Tendenz sei steigend. »Wir planen 
ein Schulgebäude, das es uns er-
möglicht, Vor- und Nachmittag als 
Einheit zu betrachten. Die Räume 
sollen so angeordnet und gestaltet 
werden, dass sie den ganzen Tag 
über sinnvoll genutzt werden kön-
nen. Eine nachmittägliche Trennung 
in zwei Einrichtungen ist in diesem 
Kontext nicht sinnvoll«, erklärt Chris-
tian Naterski. 

Eine solche Planung würde weder 
die Betreuungszeiten einschränken 
noch Mitarbeitende betreffen. Doch 
der Schulleiter betont. »Wir haben 
noch keinerlei Entscheidungen ge-
troffen und werden das gemeinsam 
tun«. � Imke Kuhlmann

 

Nathan-Söderblom-Kirche 
Berliner Straße 4 · Reinbek
Telefon 040 / 722 63 15

Kirchengemeinde  
Reinbek-West

04.09. �Pastorin Frauke Rörden
11.09.  �Vorstellungsgottes-

dienst für das  
pröpstliche Amt,  
Pastor Torsten Becker 

18.09.  �Vorstellungsgottes-
dienst für das  
pröpstliche Amt,  
Pastorin Dr. Christine de Vos 

25.09.  ��Propst Matthias Bohl

Nacht der Kirchen.  
Vom Suchen und Finden
17. September von 16-22 Uhr
16:00 Uhr Trödelmarkt
16:45-17:00 Uhr Mini-Mitmach 
Andacht
17 Uhr Kindermusical »Josef und 
seine Brüder“
19:00-20:00 Uhr musikalische 
Lesung von Henrik Siebold

20.30-21:30 Uhr Romantisches 
Konzert »Magische Momente«
21:45-22:00 Uhr Abendsegen in 
der Nacht
Kaffeeklatsch für Seniorinnen 
und Senioren
Mittwoch, 21. September um 
15 Uhr – „ Ein Jahr Kaffeeklatsch 
- Wir feiern Geburtstag“
Sonnabend, 25. September 
um 18 Uhr,  50 Jahre Ahrend-
Orgel, Werke von Alain, Bach, 
Buxtehude, Schumannu und 
Reger, Klaus Müller - Orgel 
Freitag, 30.9. um 16.00 Uhr
Frech, wild und wunderbar! 
Ein kunterbunter Nachmittag 
für die Kleinsten (von 0-6) 
und ihre Begleitpersonen mit 
Andacht, Musik und ganz viel 
Gelegenheit zum Spielen!

Wir laden herzlich zu unseren Gottes-
diensten um 11.00 Uhr ein!

Geld allein macht nicht

glücklich –
Du musst schon eine

Immobilie
davon kaufen.   

Wenn Sie also etwas zu 
verkaufen haben, greifen 
Sie einfach zum Telefon 
und lassen sich kostenlos 
beraten.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

www.kriech.de
Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

Rico Anzeige 7 Anonym (Spuren) 2021= 2Sp-55 
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Glinde – Im Glinder Gutshaus, 
Möllner Landstraße 53, wird am 
Donnerstag, 8. September, 19.30 
Uhr, die starbesetzte Komödie von 
Karoline Herfurth gezeigt: Den 
humorvollen Wohlfühlfilm über 
Schönheitsideale, Selbstbildnis und 
Schönheitsdruck »Wunderschön« 
mit Martina Gedeck, Joachim Krol, 
Nora Tschirner, Friedrich Mücke 
und anderen.

Frauke, die sich mit fast 60 nicht 
mehr begehrenswert findet, wäh-
rend ihr pensionierter Mann Wolfi 
ohne Arbeit nicht weiß, wohin 
mit sich. Ihre Tochter Julie will als 
Model endlich durchstarten und 
versucht verbissen, ihren Körper in 
das Schönheitsideal der Branche 
zu pressen. Das verfolgt wiederum 

Schülerin Leyla, die 
überzeugt ist, mit 
Julies Aussehen ein 
besseres Leben füh-
ren zu können, und 
selbst keinen Bezug 
zu sich findet. 
Julies Schwägerin 
Sonja hat mit ihrem 
Körper zu kämp-
fen, der nach zwei 
Schwangerschaften 
zum Ausdruck 
einer Lebenskrise 
wird. Ihr Mann 
Milan hat dabei nicht im Blick, 
welchen Druck sie sich als junge 
Mutter auferlegt. Für Sonjas beste 
Freundin Vicky ist das keine große 
Überraschung, ist sie doch über  

zeugt davon, dass Frauen und 
Männer niemals gleichberechtigt 
auf Augenhöhe zusammenfinden 
werden, zumindest nicht in der 
Liebe. Ihr neuer Kollege Franz 
würde sie allerdings gern vom 
Gegenteil überzeugen. Dauer: 126 
Minuten; FSK: 6. Karten (€ 4,-) an 

filme
»Wunderschön« mit Martina Gedeck

Neuschönningstedt – Ein wun-
derbarer Film über Freundschaft, 
Glück und Tragik steht am Do., 
15. September, 19.30 Uhr, in der 
Kirchengemeinde Gethsemane auf 

dem Programm. Denn das Kirchenki-
no zeigt in Zusammenarbeit mit dem 
Filmring Reinbek e.V. das deutsche 
Coming-Age-Drama: »Hannes«

Eine berührende Geschichte über 
eine unsterbliche Freundschaft – 
nach einem Roman von Bestseller-
Autorin Rita Falk. Seit ihrer Geburt 
sind Moritz (Leonard Scheicher) 
und Hannes (Johannes Nussbaum) 
unzertrennliche Freunde, auch 
wenn die beiden 19-jährigen unter-
schiedlicher nicht sein könnten. Der 
lebenslustige Hannes, der sein Leben 
voll und ganz im Griff hat und Moritz 
der Träumer, der immer in irgend-
welchen Schwierigkeiten steckt. Bis 
zu dem Tag, der alles verändert: Bei 
einem gemeinsamem Motorradaus-
flug wird Hannes schwer verletzt und 
niemand weiß, ob er je wieder aus 
dem Koma erwachen wird. Doch 
Moritz glaubt fest daran, dass er es 
schafft und beschließt, das Leben 
des besten Freundes an seiner Stelle 
weiterzuleben. Zwischen Hoffen und 
dem Gefühl eines großen Verlusts, 
verspürt Moritz einen unbändigen 
Hunger nach Leben, Liebe und tiefer 
Freundschaft... Erleben Sie in 87 
Minuten Hannelore Elsner in ihrer 
letzten Rolle. FSK: 12. Karten: € 4,-. 
Einlass ab 19 Uhr. 

»Hannes« mit Hannelore Elsner

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de

HOLZ IM GARTEN
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Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de

HOLZ IM GARTEN
vom Holzhof.

Riesiges Sortiment. Hohe Fachkompetenz. 
25 Jahre Erfahrung.

Ob als Baustoff, Selbstbau-
satz oder mit Planung und 
Aufbau:
Wir bieten Terrassendecks 
Carports , Überdachungen  
und Zäune inkl. Zubehör.
Was können wir für Sie tun?

Holzhof 1 · 21521 Friedrichsruh · Tel. 04104 –2456
Mo bis Fr 8 –18 Uhr, Sa 8 –13 Uhr

www.holzhof-friedrichsruh.de
der Abendkasse.
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Reinbek startet in den KulturHerbst 
Akustikfest, Konzerte, Theater, Kabarett und Ausstellungen in Schloss und BeGe
Reinbek –  Das Programm für den 
KulturHerbst im Schloss Reinbek 
kann sich sehen lassen: Von Poetry 
Slam über Klassik bis zu Weltmu-
sik aus Afrika und Puppentheater 
für Erwachsene ist alles dabei. Es 
gibt tolle neue Künstlerinnen und 
Künstler zu entdecken und ein 
Wiedersehen mit altbekannten 
Stars.

»Unser Herbstprogramm läuft 
ohne Einschränkungen«, freut sich 
Reinbeks Kulturchefin Elke Gülden-
stein. Das Publikum hält ihr die 
Treue. »Ich bin stolz und froh, weil 
die Abonnenten in den beiden ver-
gangenen Jahren zu uns gehalten 
haben«, sagt sie.

Den Auftakt zum Veranstal-
tungsreigen macht der Oper-Air 
Sachsenwald Slam am Dienstag, 6. 
September, 19.30 Uhr. In Koopera-
tion mit der Reinbeker Slammerin 
Viktoria Helene Bergemann (25), 
die seit zwölf Jahren deutschland-
weit auf Poetry-Slam-Bühnen steht, 
lädt das Kulturzentrum ein. »Die 
Bühne steht dabei unter den Arka-
den und bietet so eine besondere 
Atmosphäre«, erklärt Elke Gülden-
stein. Mehr auf S. 20.

Eine Vielzahl von Konzerten 
verspricht Hörgenuss unterschied-
licher Genres. Unter dem Motto 
»Farbton Soundbeat« spielen die 
Pianistin Elisaveta Ilina und der 
Schlagwerker Sönke Schreiber am 

Donnerstag, 22. September, um 
20 Uhr unter anderem Original-
kompositionen und Arrangements 
aus Filmmusiken (Lesen Sie mehr 
auf S. 20)

»Bei den Konzerten können ma-
gische Momente erlebt werden«, 
stellt Elke Güldenstein in Aussicht. 
Ein Wiederhören mit Doris Day 
bietet am Sonntag, 25. September, 
um 15.30 Uhr Franziska Dann-
heim. Die Sängerin und Moderato-
rin wird von ihrem Pianist Robert 
Mayer begleitet (Lesen Sie mehr 
auf S. 20)

Die Veranstaltungsreihe 
»Akustikfest« hat viele Fans die 
sich freuen, wenn es vom 3. bis 
6. November wieder vier Kon-
zerterlebnisse mit ganz unter-
schiedlichen Künstlern gibt. Das 
Programm reicht von »Heimatlosen 
Liedern«, präsentiert von den fünf 
Musikerinnen von Aquabella, über 
einen Abend mit dem Multiinstru-
mentalisten Martin Kälberer bis 
zu Weltmusik aus Afrika mit Adjiri 
Odametey und seiner Band. Zum 
Abschluss des Akustikfestes steht 
Ulla Meinecke im Schloss auf der 
Bühne und präsentiert Pop mit 
tiefgründigen Texten.

Nicht nur Musik bietet der Kul-
turHerbst, sondern auch Figuren-
theater für Erwachsene. Die Bühne 
Cipolla spielt am Donnerstag, 29. 
September, 20 Uhr, den Klassiker 

»Michael Kohlhaas«. »Das wird ein 
poetisch-tiefgründiger Abend mit 
musikalischer Begleitung«, verrät 
Elke Güldenstein.

Neben dem Schloss bietet auch 
die Begegnungsstätte Neuschön-
ningstedt (BeGe) mit ihrer Bühne 
Künstlern ein Forum. Hier spielen 
die Goldfarb-Zwillinge am Freitag, 
30. September, ihr Programm 
»Kleine Koalition« und der Singer-
Songwriter Lennart Schilgen ist am 
Freitag, 28. Oktober, ab 20 Uhr zu 
Gast.

In den kommenden Wochen 
gibt es sechs Kunstausstellungen 
zu entdecken. Die Schriftgruppe 
»lettera« zeigt mit »Craquelé« 
Arbeiten zu Dreizeilern von Rudy 
Vandercruysse in Erinnerung an 
Roger Willemsen. Am Sonntag, 11. 
September, von 11 bis 14 Uhr er-
warten die Künstler ihre Besucher 
zum Gespräch. Mehr auf S. 21.

Für den Fall, dass es erneut zu 
coronabedingten Auflagen kommt, 
ist das Team im Schloss Reinbek 
gerüstet. Elke Güldenstein sieht 
dem Herbst gelassen entgegen: 
»Unser Konzept steht, wir haben es 
immer wieder angepasst und jede 
Menge Erfahrungen gesammelt.«

Das komplette Programm mit 
Hinweisen zur Kartenbuchung gibt 
es unter www.schloss-reinbek.de 
� Stephanie Rutke

Entscheidungskulturen der 
Gegenwart – Vortrag im Schloss 
mit Peter Altmaier
Reinbek – Die Otto-von-Bismarck-Stiftung 
Friedrichsruh lädt am Donnerstag, 15. Septem-
ber, 19 Uhr, ein ins Reinbeker Schloss zum Vor-
trag des langjährigen Mitglieds des Bundestages, 
Chef des Kanzleramtes und Bundesministers für 
Wirtschaft und Energie Peter Altmaier. Thema 
des Abends sind seine persönlichen Erfahrungen 
mit politischen Entscheidungsfindungen. 

Sein öffentlicher Abendvortrag mit dem Titel 
»Entscheidungskulturen der Gegenwart – Ent-
wicklung und Perspektiven aus der Sicht eines 
Akteurs« gehört zum Programm der wissen-
schaftlichen Konferenz »Entscheidungskulturen in 
der Bismarck-Ära«, die am 15. und 16.Septem-
ber von der Otto-von-Bismarck-Stiftung und dem 
Historischen Seminar der Universität Stuttgart in 
Friedrichsruh veranstaltet wird.

Der Eintritt zum Abendvortrag ist frei, um 
Anmeldung wird gebeten unter  04104-97710 
oder eMail an info@bismarck-stiftung.de

Waldkonzert in Ohe
Ein besonderes Musikerlebnis  

Reinbek –  Es ist eine Premiere und ein Musiker-
erlebnis der besonderen Art: Am Freitag, 10. 
September, findet um 18 Uhr im Wald in den 
Oher Tannen das erste Waldkonzert statt. Die 
Idee dazu hatte Jan Tim Schmidt, Cellist und 
Lehrer an der Musikschule Klangperle in Rein-
bek. Er ist damit bei den Inhabern der Musik-
schule auf offene Ohren gestoßen. »Wir sind 
von der Idee begeistert«, sagt Lisa Schreiter, die 
die Musikschule zusammen mit Christian Lüth 
leitet. Den Konzertort hat sie zusammen mit dem 
Förster ausgesucht.

Mit drei seiner Schülerinnen spielt Jan Tim 
Schmidt die Cello-Suite Nr. 1 von Bach. Wer die 
Musik mitten in der Natur erleben möchte, ist 
herzlich eingeladen. Wer mit dem Auto kommt, 
sollte den Waldparkplatz Hasenkantine in den 
Oher Tannen nutzen. Von dort geht es in weni-
gen Minuten zu Fuß zum »Konzertsaal«. Ein Sitz-
kissen oder Stuhl muss bei Bedarf mitgebracht 
werden. Das einstündige Konzert ist kostenlos. 
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der 
Musikschule, Am Rosenplatz 18, statt.

� Stephanie Rutke

Lisa Schreiter freut sich auf viele Gäste beim ers-
ten Waldkonzert in Ohe.
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aktuell
Klosterbergenstraße 2a,  72750580

SACHSENWALD 
www.vhs-sach-

senwald.de

Besuch eines  
Tiefbunkers aus dem 
2. Weltkrieg

Reinbek – Die Volkshochschule 
Sachsenwald lädt am Freitag, 9. 
September, 14.30 bis 16.45 Uhr, 
ein zum Besuch eines Zeitzeu-
gen längst vergangener Tage im 
Zentrum Hamburgs. Der Eingang 
wirkt unscheinbar, das Bauwerk 
dahinter ist gewaltig. Der Tiefbun-
ker Berlinertordamm ist ein stiller 
Zeuge des zweiten Weltkriegs und 
des Kalten Kriegs. Dirk Aldenhövel 
vom Verein unter hamburg e.V. 
erklärt die Historie des Bunkers, 
zeigt technische Vorrichtungen und 
führt uns über drei Ebenen durch 
zahlreiche Räume.
Gebühr € 12,-, höchstens 12 
Personen. Anmeldung unter www.
vhs-sachsenwald.de

Reinbek – Am Sonnabend, 10. 
September 2022 gibt es auf dem 
Reinbeker Erdbeerfeld (Lohbrügger 
Straße, Feldeinfahrt neben den 
Garagen von Haus Nr. 21) einen 
ganz besonderen Poetry-Slam: 
Reinbeker U20-Slam trifft open 
air Oktopus-Slam. Poetinnen und 

-Poeten beider 
Slams treten 
dann nicht nur 
im Einzel-
wettbewerb, 
sondern auch 
als Gruppen 
gegeneinander 
an.

Mit dabei 
sind u. a. Celine 
Becker (21), 
Lea Tietjens 
(17) sowie 
Lilli Gutzmann 
(18), die bereits 
im Alter von 
11 Jahren am 
Geesthachter 
U20-Slam mit 
dem Slammen 
begann. 

Beginn ist 
um 15 Uhr, der 
Eintritt ist frei, 
Sitzgelegenhei-

ten müssen mitgebracht werden. 
Bei schlechtem Wetter steht ein 
1.000 m² großer, an den Seiten 
teilweise offener Folientunnel des 
Erdbeerhofs zur Verfügung.

Poetry-Battle auf dem  
Erdbeerfeld – Reinbeker  
U20-Slam trifft Oktopus-Slam
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2002 – 2022: Zwanzig Jahre unter Dampf
Aumühle – Zum 
20sten Mal laden 
der Lokschuppen 
Aumühle und das 
Sachsenwald 
Soundorchester 
e.V. am Sonntag, 
11. September, 
von 14.30 bis 17 
Uhr zu Swing, 
Rock,Pop bei 
Kaffee und Ku-
chen ein (von den 
Bandmitgliedern 
selbst gebacken!). 
»Für den deftige-
ren Geschmack 
bieten wir auch warme Würstchen 
an.«, ergänzt Claus Thiele, der 1. 
Vorsitzende des VVM (Verein Ver-
kehrsamateure und Museumsbahn 
e.V.). Das alles gibt es zu modera-
ten, familiengerechten Preisen.

»Wir haben tatsächlich zahlrei-
che treue Fans, die diesen Termin 
jedes Jahr dazu nutzen, eine nette 
Radtour oder einen Spaziergang 

zum Lokschuppen zu machen«, 
sagt Dr. Jens Ambrock, 1. Vor-
sitzender der Bigband. »Wenn wir 
zwischen den liebevoll restaurier-
ten Loks und Waggons Songs wie 
»Route 66« oder » Shiny Stockings« 
spielen, herrscht eine einzigartige 
Stimmung. Das muss man einfach 
erlebt haben«.

In den Musikpausen bietet sich 
die Gelegenheit zu einer Draisi-

nenfahrt. »Dies ist immer wieder 
ein beliebter Spaß für Groß und 
Klein«, bemerkt Thiele. »Und falls 
uns jemand unterstützen möchte, 
bedanken wir uns für eine kleine 
Zuwendung ins Spendenhorn.«

Der Lokschuppen liegt eingebet-
tet im Sachsenwald, vom Bahn-
hof Aumühle ist es nur ein kurzer 
Fußweg in Richtung »Garten der 
Schmetterlinge« in Friedrichsruh.

Die Veranstaltung ist kostenlos 
und findet im Freien, jedoch vor 
Regen geschützt, überdacht statt.
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Historisch-kulinarischer Abend 
im Restaurant »Zur Alten 16«
Wentorf – Am Donnerstag, 22. September, 18 
Uhr, laden das Team des Restaurants »Zur Alten 
16« und das Gemeindearchiv Wentorf gemein-
sam ein zu einem historisch-kulinarischen Abend 
unter dem Motto: Essen, Trinken und Feiern in 
Wentorf.

Was bedeutet »ein historisch-kulinarischer 
Abend«? Das Team »Zur Alten 16« hat sich von 
historischen Wentorfer Epochen und den Essge-
wohnheiten früherer Zeiten zu einem Drei-Gän-
ge-Menü inspirieren lassen, das an dem Abend 
im Restaurant »Zur Alten 16«, Hamburger Land-
straße 28b, präsentiert wird.

Es bleibt aber nicht allein beim Menü: Dr. Lu-
kas Schaefer, verantwortlich für Kultur und Archiv 
in Schwarzenbek, wird den Abend mit verschie-
denen Beiträgen begleiten, in denen er durch 
die Wentorfer Jahrhunderte führt und allgemeine 
Überlegungen zur Ernährung, kleine Anekdoten, 
kuriose Zitate und viele Bilder »auftischt«. Üppige 
Speisen und ausgelassene Festmähler sind 
ebenso Thema wie Zeiten der Knappheit und des 
Hungers, die es in Wentorf auch gegeben hat.

Für die Planung des Abends ist eine Anmel-
dung unbedingt erforderlich, unter l.schaefer@
schwarzenbek.de oder  0172-4080257; das 
Interesse kann auch verbindlich mit Kontaktdaten 
in der Rathauszentrale in Wentorf hinterlegt 
werden. Das Drei-Gänge-Menü kostet € 29,90 
(ohne Getränke).

www.bazuba.de 

SCHNELL • SAUBER • FUGENLOS • GÜNSTIG

IHRE VORTEILE:

Ohne Schmutz und Lärm
Ohne Abschlagen der Fliesen
Zum attraktiven Fixpreis

Katrin Haßbargen und 
Julien Grosjean informieren 

Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich.

In wenigen Tagen 
zum modern 
saniertem Bad

Ihr neues Bad 

 aus einer Hand

Kostenlose 

Beratung: 

040-239 695 265

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92
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Malteser Hilfsdienst  
Ambulante Pflege
Wir pflegen Sie zu Hause 
in Reinbek und Umgebung

Bei Interesse freuen wir uns auf 
Ihren Anruf: 040/23 51 92 54

schloss reinbek

farbton:

Reinbek – Das Reinbeker Schloss 
lädt am Donnerstag, 22. Septem-
ber, 20 Uhr, ein zu einem Konzert-
abend mit dem Ensemble 
»farbton« – durchdrungen von 
kraftvollen Impulsen, schweben-
den Klängen und kaum hörbaren 
Szenerien. SOUNDbeat steht für 
kraftvolle und emotionale Musik, 
dargeboten von der Pianistin 
Elisaveta Ilina und dem Schlagwer-
ker Sonke Schreiber. Sie rocken die 
Bühne mit kraftvoller Musik, die 
ins Herz geht. Marimba, Vibra-
phon, Handpan, Percussion und 
Flügel füllen die Bühne und 
werden dabei von ihrer rhythmi-
schen und gesanglichen Seite 
gezeigt. Originalkompositionen 
und eigene Arrangements von 
Komponisten wie Cangelosi, 
Gershwin, Skubala und Hisaishi 

aus neuer Klassik und Filmmusik 
bestimmen den Sound, in sich 
gekehrte Improvisationen und 
explosive Motive verknüpfen diese 
Werke. Elektronik fügt eine 
individuelle Note hinzu und rundet 
das Programm ab.

Karten (€ 20,-) sind erhältlich an 

der KulturKasse in der Stadtbiblio-
thek,  040-72750800 (Öffnungs-
zeiten Mo und Do 14 – 18 Uhr 
sowie Di und Fr von 10 bis 13 
Uhr) sowie online unter www.
kultur-reinbek.de oder evtl. an der 
Abendkasse im Schloss Reinbek

»SOUNDbe at«

Kulturkost: Que sera
Die famose Welt der Doris Day
Reinbek – Das Reinbeker Schloss 
lädt am Sonntag, 25. September, 
15.30 Uhr, ein zu einem Kultur-
kost-Nachmittag mit Franziska 
Dannheim und Robert Mayer.

Kaum ein anderer Song weckt 
so schnell die Assoziation zu der 
amerikanischen Interpretin und 
Schauspielerin wie »Que sera, 
sera«. Mit diesem Programm nä-
hert sich Franziska Dannheim dem 
Faszinosum »Doris Day« mit ihrer 
kumpelhaften Art und ihrem un-
vergleichlich sauberen Sexappeal.
Immer hart an der Grenze zum
Kitsch, nicht selten darüber hinaus, 
ist sie die offenherzige Königin 
der heilen Vorstadtidylle und es ist 
unmöglich, sich  ihrem Charme zu 
entziehen.

Mit bekannten Songs, Zitaten
aus der Zeit sowie eigenen 
Assozi-ationen und Anekdoten, 
beschreitet Franziska Dannheim 
mit dem Pianisten Robert Mayer, 

dem Rock Hudson an den Tasten, 
einen beschwingten Weg entlang 
der entscheidenden Stationen im 
Leben der strahlenden Blondine.

Karten (€ 22,-, inkl. Kaffee & 
Kuchen) sind erhältlich an der 
KulturKasse in der Stadtbibliothek, 
 040-72750800 (Öffnungszeiten 
Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie Di 
und Fr von 10 bis 13 Uhr) sowie 
online unter www.kultur-reinbek.
de oder an der Tageskasse im 
Schloss

Chopin-Gesellschaft lädt zum 
Klavierabend mit Artem Yasynskyy

Reinbek – Am Sonntag, 11. September, 19 Uhr, 
ist der ukrainische Pianist Artem Yasynskyy im 
Schloss zu Gast mit Kompositionen von J. S. 
Bach, F. Chopin, J. Hofmann, V. Silvestrov und 
M. Skoryk.

KARTENBESTELLUNG
Nach dem Hygienekonzept im Schloss Rein-

bek wird zurzeit im gesamten Innenbereich das 
Tragen mindestens einer medizinischen - bevor-
zugt einer FFP2-Maske - empfohlen. Es gilt das 
Hygienekonzept vom 29.04.2022

Karten (€ 30,-) erhalten Sie im Vorverkauf 
unter Kartenbestellung (www.chopin-hamburg.
de); eMail: karten@chopin-hamburg.de  Online: 
www.eventbrite.de

Für SchülerInnen und Studierende kosten 
Karten € 10,- an der Abendkasse.

Klavierabend mit Artem Yasynskyy
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Sachsenwald-Slam – 
Open-Air

Reinbek – Am 
Dienstag, 6. 
September, 
19.30 Uhr, lädt 
das Reinbeker 
Schloss wieder 
zum beliebten 
Poetentreffen. 

Es werden 
einige der 
bekanntesten 
Poetry Slam-
mer Nord-
deutschlands 
auftreten. Mit 
dabei u.a. Arne 
Poeck, Stefan 
Schwarck, 
Christina Mül-
ler, Michelle 
Boschet, Armin 

Sengbusch (Foto), Jochen Sunken, Luca Zmatlik 
und Luca Bettin.   

Die Texte aller Poetry Slammer sind selbstge-
schrieben und nicht länger als sechs Minuten. 
Zwei Wettbewerbsplätze bleiben offen für orts-
ansässige Literaten. Anmeldungen hierfür unter 
bergemann.sachsenwald-slam@gmx.de

Der Sachsenwald-Slam ist eine Kooperation 
des Kulturzentrums mit der erfolgreichen Rein-
beker Slammerin Victoria Helene Bergemann.

Karten (€ 7,-) sind erhältlich an der Kultur-
Kasse in der Stadtbibliothek,  040-72750800

Öffnungszeiten Mo und Do 14 – 18 Uhr 
sowie Di und Fr von 10 bis 13 Uhr sowie online 
unter www.kultur-reinbek.de
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ausstellungen

Kunst.Kultur.Orte 
2022 
Ulla Schneider zeigt 
ihre Werke im  
Beratungszentrum

Reinbek – Am 10./11. September 
öffnen die Stormarner KünstlerIn-
nen ihre Ateliers im Rahmen der 
Aktion »Kunst.Kultur.Orte 2022«.

Ulla Schneider, mit dem Atelier 
Mal so - Mal so, findet man in 
diesem Jahr im Beratungszentrum 
Südstormarn, Völckers Park 8. 

Freundlicherweise wurde ihr ein 
Raum zur Verfügung gestellt, da 
ihr eigenes Atelier seit März 2020 
geschlossen ist! Ihre Räume im 
Victor Gollancz Haus sind seitdem 
für niemandem zugänglich! »Eine 
unwirkliche Situation im Moment! 
Ich hoffe auf eine Möglichkeit, 
meine kreative Arbeit weiter fort-
zusetzen!«, so Ulla Schneider.

Reinbek – Das 
Reinbeker 
Schloss lädt 
am Sonntag, 
18. September, 
11.30 Uhr, ein 
zur Eröffnung 
der Ausstellung 
des Hamburger 
Webers And-
reas Möller. Der 
Künstler hat 
zahlreiche Aus-
zeichnungen er-
halten. Mit dem 
»FLYING8« hat 
er einen Web-
stuhl erfunden, 
der einfach und 
kostengünstig 
fast überall auf 
der Welt zu 
bauen und dabei 
sehr vielseitig 
für hochwertige 
Produkte geeignet und zudem 
ergonomisch zu bedienen ist. Für 
die UN und die GIZ hat Andreas 
Möller Projekte in Afrika, Indien 
und Südamerika realisiert. In die-

sem Jahr feiert er sein 30-jähriges 
Weber-Jubiläum.

Andreas Möller machte sich 
1992 selbstständig und gründete 
die WEBEREI HAMBURG. Sie ist 
heute Werkstatt und Geschäft 
in St. Pauli. Andreas und seine 
Frau Natalia Möller weben hier 
ihre Schals und Decken auf den 

von Andreas ent-
wickelten Flying8 
Webstühlen. Ihre 
Arbeiten tragen viele 
Staats- und Design-
preise. Erstaun-
liche Muster und 
Strukturen werden 
aus der Kombination 
von Webtechnik und 
Materialeigenschaf-
ten entwickelt.

Im Krummspanner 
von Schloss Reinbek 
zeigt Andreas Möller 
bis 31.10. sowohl 
seine besonderen 
Textilarbeiten, vor 
allem Schals und 
Decken, als auch den 
selbstentwickelten 
Webstuhl.

Am Sonnabend, 
8. Oktober, 15 – 17 
Uhr, führt Andreas 

Möller durch die Ausstellung und 
erzählt aus 30 Jahren Selbststän-
digkeit als Handweber. 

Am Sonntag, 30. Oktober, 15 
– 17 Uhr, erklärt Andreas Möller 
den Flying8 Webstuhl und zeigt, 
wie alles funktioniert (während der 
Schloß-Partie) 

Andreas Möllers FLYING8 Webstuhl –  
Auswirkungen und Produkte 

Zur Eröffnung der Ausstellung  

»weben welt weit« laden wir  

Sie und Ihre Freunde herzlich ins 

Schloss Reinbek ein. 

Eröffnung

Sonntag, 18. September 2022  

11³⁰ Uhr 

Andreas Möller im Interview mit  

Elke Güldenstein, Leiterin des Schlosses

Führung

Andreas Möller führt durch die Ausstellung  

und erzählt aus 30 Jahren  

Selbstständigkeit als Handweber. 

Samstag, 08. Oktober 2022 

15⁰⁰ – 17⁰⁰ Uhr

Schauweben

Andreas Möller erklärt den Flying8 Webstuhl  

und zeigt, wie alles funktioniert. 

Sonntag, 30. Oktober 2022 

15⁰⁰ – 17⁰⁰ Uhr

Ausstellungszeitraum 

18.09. – 31.10.2022  

Öffnungszeiten: Mi. – So. von 10⁰⁰ – 17⁰⁰ Uhr 

29.10.2022 von 17⁰⁰ – 21⁰⁰ Uhr 

30. + 31.10.2022 von 11⁰⁰ – 17⁰⁰ Uhr
Ab 5. Oktober ist der Aufzug für einige Tage gesperrt.  

Akuelle Infos auf der Website.

Schloss Reinbek

Schloßstr. 5, 21465 Reinbek 

Telefon: 040 – 72 75 08 11 

www.schloss-reinbek.de

P
R

O
D

U
K

T
F

O
T

O
S

: 
J

O
C

H
E

N
 Q

U
A

S
T

; 
G

E
S

T
A

L
T

U
N

G
: 

C
H

R
IS

T
IA

N
 H

R
U

S
C

H
K

A

Sehnsuchtsorte und Lebensräume   
Malerei von Ute Meta Kühn
Glinde – Der Kunstverein Glinde zeigt im Glin-
der Gutshaus, Möllner Landstraße 53, noch bis 
zum 2. Oktober die Ausstellung »Sehnsuchtsorte 
und Lebensräume« mit Ölmalerei der Künstlerin 
Ute Meta Kühn aus Hamburg (www.ute-meta-
kuehn.de). Die Ausstellung zeigt  Impressionen 
von Landschaften Norddeutschlands. 

Die Ausstellung ist geöffnet: Mo.-Fr. von 
10 – 12 Uhr, Do. von 14 – 17 Uhr sowie nach 
Vereinbarung unter  040-71000 415. Es gelten 
zu allen Öffnungszeiten die Tragepflicht einer 
medizinischen Atemschutz-Maske sowie die all-
gemein gültigen AHA-Hygieneregeln.

»Kunst 3x anders« in der  
Bismarckstiftung Friedrichsruh
Friedrichsruh – Noch bis zum 18. Septem-
ber zeigt die Otto-von-Bismarck-Stiftung, Am 
Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh, die Ausstellung 
»Kunst 3x anders« mit Arbeiten der Künstle-
rinnen Elke Pieprzyk, Anke Hellberg und Karin 
Lieschke. Die Bilder erzählen von Ausflügen an 
die Hohwachter Bucht und begleiten die Projekte 
und Veranstaltungen der Otto-von-Bismarck-Stif-
tung rund um ihr 25. Jubiläum. Eintritt frei.

Porzellan von  
Roswitha Winde-Pauls
Reinbek – Noch bis 11. September zeigt das 
Reinbeker Schloss, Schlossstraße 5, die Aus-
stellung »Struktur – Linie – Form« mit Arbeiten 
der Keramikerin Roswitha Winde-Pauls. Die 
Ausstellung ist zu sehen mittwochs bis sonntags 
10-17 Uhr. Eintritt € 3,-.

Ausstellung CRAQUELÉ  
Erinnerung an Roger Willemsen

Reinbek – In Erinnerung an Roger Willemsen 
lädt das Reinbeker Schloss noch bis 23.10.22 zur 
Ausstellung CRAQUELÉ. Rudy Vandercruysse hat 
dafür 60 Dreizeiler verfasst, die die inhaltliche 
Basis dieser Ausstellung bilden. Zu den Haikus 
wurde Vandercruysse inspiriert aus Willemsens 
Büchern »Der Knacks« und »Momentum«. An-
geregt von diesen Haikus und den Büchern hat 
die Schriftgruppe lettera mit ihren 8 Mitgliedern 
und Benno Aumann diese Haikus kalligrafisch 
interpretiert. Alle Arbeiten sind formal schlicht 
in schwarz/weiß gehalten und zeigen eine Band-
breite von schriftgestalterischen Möglichkeiten.

Die Ausstellung ist zu sehen mittwochs bis 
sonntags 10-17 Uhr. Eintritt € 3,-.

Jasna Wittmann (l.) und Eveline Petersen-Gröger 
gehören zur Schriftgruppe »lettera« und zeigen 
ein Werk von Birgit Nass aus der aktuellen Aus-
stellung »Craquelé«. 

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung	 • Kamerainspektion
• Rohrortung	 • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung	 • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso
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Martin Kürff · Facharzt für Orthopädie
Termine nach Vereinbarung

Am Rosenplatz 3 · 21465 Reinbek · Tel. 040 / 320 866 46

Rückenzentrum
S a c h s e n w a l d
Das ganzheitliche Konzept für einen gesunden Rücken
Das ganzheitliche Konzept für Ihre Gesundheit

In 4. und 5. Generation 
begleiten wirTrauernde in 
Hamburg und Umgebung.

Gehört zum Leben seit 1912.
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Hamburg-Bergedorf · Wentorfer Str. 2 
Reinbek · Bahnhofstr. 7 
Wentorf · Sollredder 7

Lohbrügge – Am 3. September wurde im Atelier 
Jan de Weryha Reinbeker Redder 81, die Aus-
stellung mit Illuminationen und Miniaturen von 
Anne-Elisabeth Seevers eröffnet. 

Anne-Elisabeth Seevers ist freischaffende 
Künstlerin in Bergedorf. Ihre Arbeiten sind Kunst-

werke der 
Präzision, 
die aus 
einer 
Hoch-
achtung 
vor der 
Schöp-
fung, 
vielen 
Reisen 
in die 
Länder 
Vorder-
asiens 
und 
Nordaf-
rikas und 
in der 
Technik 
der Mal-

schule am Top Kapı Palast in Istanbul entstanden 
sind. Ihre filigranen und kleinformatigen Bilder 
werden einen interessanten Kontrast zu den 
Werken von Jan de Weryha bilden.

Die Ausstellung ist auch geöffnet am So., 4.9., 
Sa. 10.9., So. 11.9., Sa. 17.9., So. 18.9. jeweils 
von 14 - 18 Uhr.

Der FFrreeuunnddeesskkrreeiiss  JJaann  ddee  WWeerryyhhaa lädt ein 

zum jährlichen SSoommmmeerrffeesstt am 

Sa, den 33..  SSeepptteemmbbeerr  22002222 aabb  1155..0000  UUhhrr  

im AAtteelliieerr  JJaann  ddee  WWeerryyhhaa

RReeiinnbbeekkeerr  RReeddddeerr  8811,,  2211003311  HHaammbbuurrgg

verbunden mit der Ausstellungseröffnung 

mit Illuminationen und Miniaturen von AAnnnnee--EElliissaabbeetthh  SSeeeevveerrss  

Anne-Elisabeth Seevers ist freischaffende Künstlerin in

Bergedorf. Ihre Arbeiten sind Kunstwerke der Präzision, die

aus einer Hochachtung vor der Schöpfung, vielen Reisen in die

Länder Vorderasiens und Nordafrikas und in der Technik der

Malschule am Top Kapı Palast in Istanbul entstanden sind. 

Ihre filigranen und kleinformatigen Bilder werden einen

interessanten Kontrast zu den Werken von Jan de Weryha

bilden.

Der Vorsitzende des Freundeskreises Werner Omniczynski

spricht mit Anne-Elisabeth Seevers über ihren künstlerischen

Werdegang und über ihre Arbeiten. 

Musikalisch wird die Ausstellungseröffnung von JJoosseeff  CCeettiinn mit seiner einzigartigen 

Verbindung von orientalischer und westlicher Musik auf der Baglama begleitet.

Alle Gäste sind zu Getränken und 

einem Imbiss eingeladen. 

Die Ausstellung mit den Werken von 

Anne-Elisabeth Seevers 

ist auch geöffnet am 

SSoo..,,  44..99..,,  

SSaa..  1100..99..,,  SSoo..  1111..99..,,

SSaa..  1177..99..,,  SSoo..  1188..99..  

jjeewweeiillss  vvoonn  1144  --  1188  UUhhrr..

Anne-Elisabeth Seevers  
zeigt ihre Werke 
bei de Weryha Lohbrügge – Die Deutsch-Pol-

nische Gesellschaft Hamburg e.V.  
und der Freundeskreis Sammlung 
de Weryha e.V. laden ein zur 
Vernissage der Ausstellung »Tam 
i z powrotem – Hin und zurück« 
am Sonnabend, 10. September, 
14 Uhr, im Atelier des Künstlers 
Jan de Weryha, Reinbeker Redder 
81 in 21031 Lohbrügge. Gezeigt 
werden Fotografien des polnischen 
Fotografen Tadeusz Rolke, der 
Künstler ist persönlich anwesend.

Tadeusz Rolke, einer der 
bekanntesten Fotografen Polens, 
ist gerade erst 90 Jahre alt ge-
worden und blickt auf eine lange 
Karriere zurück, darunter gut 10 
Jahre in Hamburg (1970 – 1980). 
Manches seiner Bilder hat doku-
mentarischen Ikonencharakter, 
seien es Modefotografien, seine 
Fischmarkt- und St.Pauli-Fotos, 

seine Dokumentationen während 
der Solidarnosc-Zeit oder sein 
Zyklus »Hier waren wir – Spuren 
jüdischen Lebens in Polen und 
der Ukraine« (2006). Seine Bilder 
waren bei Stern, Arte, Spiegel u.a. 
gefragt.

Tadeusz Rolke erlebte die Be-
setzung seines Landes und den 
NS-Terror der Okkupanten hautnah 
mit. 1944 nahm er als 15jähriger 
Pfadfinder am Warschauer Auf-
stand teil. Er wurde verletzt und 
nach der blutigen Niederschlagung 
gefangen genommen und zur 
Zwangsarbeit verschleppt. 

Die Orte seiner Zwangseinsätze 
hielt er zeitlebens im Gedächt-
nis. Erst nach 75 Jahren macht 
sich Rolke auf einen langen Weg: 
2019 vollzieht er die Stationen der 
Zwangsarbeit nach, dieses Mal mit 
der Kamera in den Händen. Darü-

ber erzählt diese Fotoausstellung.
Werner Omniczynski, Vor-

sitzender des Freundeskreises 
Sammlung de Weryha wird die 
Gäste begrüßen. Der polnische 
Generalkonsul, Pawel Jaworski, 
freut sich auf ein Statement. 
Christian Römmer von der KZ-Ge-
denkstätte Neuengamme stellt 
die Verbindung zu Zwangsarbeit 
und Erinnerungsbemühungen her. 
Andreas Rostek von der Edition 
FotoTapeta in Berlin, ist ein langer 
Wegbegleiter von Rolke und 
spricht über seine Erfahrungen 
mit Rolke und die Publikationen. 
Musikalisch wird die Vernissage 
von Lutz Cassel auf der Gitarre und 
seinen Liedern begleitet.

Öffnungszeiten: 10., 11., 17, 
18.9, 24. und 25.9. jeweils 14 – 18 
Uhr

Freundeskreis Sammlung de Weryha lädt zur  
Vernissage des polnischen Fotografen Tadeusz Rolke 

Bärbel Köller  
zeigt ihre Werke im 
Gemeindehaus

Aumühle – Von September bis November sind 
im Gemeindehaus der Aumühler Kirche, Börnse-
ner Straße 25, Bilder von Bärbel Köller zu sehen. 
Sie ist Ergotherapeutin, arbeitet als Kursleiterin 
und ist künstlerisch tätig. Köller hat sich schon als 
Kind und Schülerin für das Malen und die Kunst 
interessiert. Ihre künstlerischen Impulse hat sie 
durch die Aumühler Malerin Anja Witt und in 
zahlreichen Kursen an der Hamburger Kunsthalle 
erhalten. In den letzten Jahren hat Bärbel Köller 
viele kleine und größere Werke hauptsächlich 
mit Acrylfarben gemalt. Besucher sind herzlich 
willkommen, sich die Ausstellung anzusehen.

� Stephanie Rutke

Online-Biografie stellt 
Otto von Bismarck vor

Die Otto-von-Bismarck-Stif-
tung hat ihrem Namensgeber eine 
eigene Website gewidmet: Diese 
Online-Biografie stellt das Leben 
des preußisch-deutschen Staats-
mannes vor, zeigt die Meilenstei-
ne seiner Politik auf und folgt ihm 
auf seinen Reisen durch Europa. 
Zum Gesamtbild gehört auch die 
Erinnerung an einen Politiker, der 
schon zu seinen Lebzeiten zum 
Mythos verklärt wurde. Abgerun-
det wird das Informationsangebot 
mit einer umfangreichen Quellen-

sammlung.  Zu finden ist die frei 
zugängliche Website ab sofort 

unter www.bismarck-biografie.de.

bismarck stiftung    Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,  04104-9771-10

ausstellungen
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Drei junge Solisten spielen Schubert und Bach
Konzert in der Aumühler Kirche
Aumühle – Ein besonderes 
Konzert ist in der Aumühler Kirche, 
Börnsener Straße 25, am Sonntag, 
18. September, 17 Uhr, zu hören. 
Zu Gast ist das  Nichiteanu-Trio mit 
Oliver Rau (Violine), Andra Heesch 
(Viola) und Josua Petersen, (Vio-
loncello). Die Drei spielen Werke 
von Schubert und Beethoven.

»Das Ensemble besteht aus drei 
international anerkannten jungen 
Solisten mit außergewöhnlich 
individuellen Lebenswegen und 
Ursprüngen«, so Kantorin Susanne 
Bornholdt. »Oliver Rau, Andra 
Heesch und Josua Petersen kamen 
zusammen, um eine Kammer-
musikbesetzung zu schaffen. Sie 
eint das Bestreben nach einem 
gemeinsamen Klangbild.«

Benannt hat sich das Ensemble nach dem 
2014 verstorbenen Bratschisten Marius Nichitea-
nu, dem Vater von Andra Heesch (geb. Nichi-
teanu). Er wurde als erster Solobratscher des 
NDR Sinfonieorchesters und 1994 als Professor 
an die Musikhochschule Hamburg berufen. Den 
charismatischen Einfluss, den seine Person auf 
diese jungen Musiker hinterlassen hat, stellt das 
Nichiteanu-Trio mit durchdachten Interpretatio-
nen und intuitiver Intensität mit drei kammermu-
sikalischen Werken von Schubert und Beethoven 
unter Beweis.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
� Stephanie Rutke


Das Nichiteanu-Trio.
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aus den kirchen

familienanzeigen

geb. Stamer
Christel Rosebrock

* 24. Dezember 1940   † 12. August 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Ernst-Jürgen Rosebrock
Wolfgang und Silke Rosebrock
mit Michel und Jule
Ingrid und Martin Hoffmann
mit Hans, Fritz und Eva

Klaus Stamer
Karl-Günter Guiard
und alle Angehörigen

Traueranschrift der Familien Rosebrock und Hoffmann
Eschenbruchweg 8

21521 Wohltorf

Das Geheimnis des Glücks ist die Freiheit
und das Geheimnis der Freiheit ist der Mut.

Perikles
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St.-Nicolai  
zu Altengamme
Konzert des Gitarrenvirtuosen 
Klaus Wladar

Altengamme – Am Sonnabend, 10. September, 
17 Uhr, lädt St. Nicolai zu Altengamme, Kirchen-
stegel 11, 21039 Hamburg, ein zu einer stim-
mungsvollen Gitarrenserenade bei Kerzenschein.

Der aus Wien stammende und an der Univer-
sität Augsburg  unterrichtende Gitarrenvirtuose 
Klaus Wladar spielt an diesem Abend Tangomu-
sik von Astor Piazzolla, Bossanovas und Sambas 
aus Brasilien sowie klassische Gitarrenmusik aus 
Italien und spanische Musik von Isaac Albéniz.

 Der Musiker, der auf seiner jährlichen 25 
Konzerte umfassenden Tournee durch den Nor-
den Deutschlands ist, führt mit locker erzählten 
und  amüsanten Anekdoten zur gespielten Musik 
unterhaltsam durch den Abend.  

Die Gitarre ist an diesem Abend in ihrer 
ganzen Klang Farbenpracht von lyrisch-zart bis 
feurig-rhythmisch in einem schillernden Klang-
reigen zu hören!

Reinbek – In der Herz-Jesu-Kirche, 
Niels-Stensen-Weg 3, wird Schritt 
für Schritt eine Friedenskapelle 
eingerichtet. Einmal monatlich am 
dritten Sonntag im Monat kommen 
dort um 19 Uhr Menschen zum 
Friedensgebet zusammen. Es wird 
in der Kirche gemeinsam gesungen 
und gebetet, auf Deutsch, Englisch 
und Ukrainisch. Dabei kam der 
Wunsch auf, einen besonderen Ort 
zu schaffen, der auch zu anderen 
Zeiten zu einem Friedensgebet 
einlädt. 

Beim Buntglasfenster mit der 
weißen Taube, rechts hinten in der 
Herz-Jesu-Kirche entsteht daher 
eine Friedenskapelle. Das Gemein-
deteam spricht mit Pastor Wätjer 
und den Gottesdienstbesuchern 
die einzelnen Schritte ab. Es gibt 
also keine Vorausplanung von A bis 
Z, sondern eine Entwicklung, die 
immer wieder besprochen wird. 

Runde Sitzbänke entlang der 
runden Wände, da gab es schnell 
Einigkeit. Die Bänke sind fertig. 
Von einem Gemeindemitglied 
selbst gebaut. Gut zwei Monate 
nach Beginn des Prozesses ist der 

Tisch in der Mitte ebenfalls fertig. 
Die Mosaikoberfläche läßt sich 
öffnen, ein Gefäß mit Sand ermög-
licht es dann Kerzen hineinzuste-
cken. Ein Buch mit Gebeten liegt 
aus. Axel Valentiner=Branth vom 
Gemeindeteam: »Sollte die Be-
leuchtung noch verändert werden? 
Wie werden die Wände »wärmer«, 
Kissen, Holz, Kork, Linoleum? Das 
ist noch zu entscheiden.« 

Für den 18. September ist ab 19 
Uhr die Einweihung geplant, auch 
wenn dann noch nicht alle Details 
fertig sein werden. 

Herz-Jesu
Friedenskapelle in der Herz-Jesu-Kirche 

Gospel-Workshop 
Reinbek – Die Herz-Jesu-Kirche 
lädt ein zu einem Gospel-Work-
shop am 2. Advent, 2. bis 4. 
Dezember. Die 
Leitung hat 
Hanjo Gäbler, 
Sänger, Pianist, 
Komponist, 
Organist, 
Workshop-
leiter und 
Lehrbeauf-
tragter für 
Kirchenmusik 
an der Musik-
hochschule 
Hamburg. Es werden einige Lieder 
seiner Kompositionen gesungen. 
Hanjo Gäbler ist tief im christlichen 
Glauben verwurzelt, seine Lieder 
verknüpfen Glauben und Freude, 
Spiritualität und Nachdenklichkeit, 
Laut und Leise. 

Der Workshop beginnt am 
Freitag um 17 Uhr bis open End, 
Sonnabend 11 – 18 Uhr und Sonn-
tag 11 – 13.30 Uhr. Kosten: € 60,-/
Pers. (Gruppen ab 12 Personen € 
45,-) inkl. Mittagessen und Pausen-
getränke. Anmeldungen: gospel-
reinbek@gmx.de
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Propstwahl
Vorstellungsveranstaltungen des Kirchen-
kreises Hamburg-Ost für die  
Propstei Wandsbek-Billetal
Reinbek – Der Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-
Ost hat eine Stelle des Propstes/der Pröpstin 
ausgeschrieben. Der jetzige Stelleninhaber Propst 
Matthias Bohl wird Ende Februar 2023 in den 

Ruhestand treten. Der 
Wahlausschuss hat Pastorin 
Christiane de Vos und Pas-
tor Torsten Becker benannt, 
die sich im Vorfeld der 
Wahlsynode der Öffentlich-
keit vorstellen werden.

Pastor Torsten Becker 
wird sich am Sonntag, 11. 
September und Pastorin 
Christiane de Vos wird sich 
am Sonntag, 18. September 
– jeweils um 11 Uhr – in 
einem Gottesdienst in der 
Nathan Söderblom-Kir-
che am Täbyplatz, Berliner 
Straße 4, vorstellen.   

 Außerdem halten 
beide – Pastor Becker am 
Mittwoch, 7. September 

und Pastorin de Vos am Mittwoch, 14. September  
– ebenfalls in der Nathan Söderblom-Kirche einen 
Vortrag zu einem selbst gewählten Thema. Die 
Vorträge beginnen um 19 Uhr. 

Die neu zu wählende Pröpstin bzw. der neu zu 
wählende Propst wird Team-Mitglied von sieben 
Pröpstinnen und Pröpsten im Kirchenkreis Ham-
burg-Ost sein. Gleichzeitig zu den gemeinsam ver-
antworteten Themen und Aufgaben obliegt ihm/
ihr insbesondere die Propstei Wandsbek-Billetal 
mit 16 Gemeinden. Somit ist sie/er Vorgesetzte/r 
für 23 Gemeinde-Pastorinnen und -Pastoren.  

Die Kirchenkreissynode Hamburg-Ost kommt 
am 28. September zusammen und wird dann per 
Wahl zu einer Entscheidung gelangen.  

Pastor Torsten Becker absolvierte sein Theolo-
giestudium in Hamburg und sein Vikariat im Stadt-
teil Sasel. Es folgten berufliche Stationen als Pastor 
für Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis Eutin und 
als Gemeindepastor in Malente. Ab 2015 war er 
stellvertretender Propst im Kirchenkreis Rantzau-
Münsterdorf. An diese Tätigkeit schloss sich eine 
Referentenstelle in der Bischofskanzlei für den 
Sprengel Hamburg und Lübeck an. Der 55-jährige 
ist gebürtiger Hamburger.

Pastorin Dr. Christiane de Vos studierte Theo-
logie in Bielefeld-Bethel, Erlangen, Neuendettelsau 
und Hamburg. Ihre berufliche Tätigkeit führte sie 
u.a. in Gemeinden in Ostfriesland, in die Nieder-
lande und nach Hamburg. Dort trat sie 2011 die 
Projektpfarrstelle »Nachwuchsförderung« der 
Nordkirche an bevor sie 2017 Referentin der 
EKD für Hochschulwesen, theologische-kirchliche 
Ausbildung wurde. Die 58-jährige ist gebürtige 
Reinbekerin.
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Torsten Becker

Dr. Christiane de Vos

Hamburg – Am 17. September 
2022 laden die christlichen Ge-
meinden in Hamburg zum 19. Mal 
zur »Nacht der Kirchen« ein. In 
diesem Jahr steht die Nacht unter 
dem Motto »Vom Suchen und 
Finden«. Von 19 Uhr bis spät in die 
Nacht gibt es an rund 70 Veran-
staltungsorten ein umfangreiches 
Programm aus Musik und Literatur, 
Comedy und Theater, Stadtge-
schichte und geistlichen Themen. 
Nachfolgend finden Sie ausgewähl-
te Beispiele.

Kirche der Stille, Helenenstraße 
14a, 22765 Hamburg:  19-20 Uhr: 
Ein besonderer Abend mit Gongs 
und Klangschalen; 20-20.20 Uhr: 
Der Mädchenchor Hamburg singt 
Auszüge aus seinem aktuellen 
Programm; 21-22 Uhr: Ponticulus 
Quartett spielt werke von Mozart, 
Schostakowitsch und Höricht; 
22-23 Uhr: Jazz Duo Bahlmann - 
Jakubowski.
NDR-Nacht-der-Kirchen-Bühne, 
Spitaler Straße - Am Mönckeberg-
brunnen:  19-20 Uhr: 19-20 Uhr: 
Offizielle Eröffnung der Nacht 
der Kirchen Hamburg 2022; 20-
21.30 Uhr: Die stimmgewaltige 
Hamburger Blues-Rock-Sängerin 
Jessy Martens mit Band und den 
VocalLights.
Hauptkirche St. Jacobi, Jakobi-
kirchhof 22, 20095 Hamburg. 
Ab 19.30 Uhr: Im Schatten des 
Decamerone Großinstallation von 
Andreas Peiffer und Midori Yama-
moto im Hauptschiff: Ein großer, 
schwerer Vorhang teilt das Haupt-
schiff. Er wird zur Projektionsfläche 
einer Performance, die aus dem 
Gewölbe übertragen wird. 20.30-
21.30 Uhr: Stattwege zur Nacht 
der Kirchen. Pilgerwanderung: 

Treffpunkt Pilgerwegweiser auf 
dem Jacobikirchhof;
Hauptkirche St. Katharinen, Katha-
rinenkirchhof 1, 20457 Hamburg: 
Das Music Village ist in diesem 
Jahr eine Outdoor-Live-Bühne mit 
Hammer-Acts und energetischen 
Live-Shows, sowie dem Electro-La-
ser-Floor im schönen Innenraum 
der Kirche. 19-20 Uhr: Ulf Werner 
(Songwriter und Musiker aus der 
Hamburger Punkszene) spielt sein 
neues Album LICHTER. Die Musik 
vom Priester mit der Trompete 
findet Dich, wenn Du sie lässt. Ab 
21 Uhr: Electro Floor Kirche - Ab-
strait in St. Katharinen DJ Raphaël 
Marionneau und Laser-Artist Mirko 
Schinke - eine musikalische und 
visuelle Begegnung von sakralen 
und meditativen Klängen und 
Beats, klassischer Musik, Ambient 
und Downtempo; 21-22 Uhr: Live 
Bühne mit Schmiddlfinga und DJ 
Robert Smith. Klassisches Rap 
Set-up und ordentlich was auf die 
Zwölf. Wer abfeiern will, der sollte 
das hier tun.
Friedenskirche, Papenstraße 70, 
22089 Hamburg-Eilbek: 18 Uhr: 
Die Licht-Künstlerin Katrin Bethge 
wird die Westfassade und den 
davor liegenden Kirchplatz der 
Friedenskirche mit einer analogen 
Lichtinstallation erhellen und zum 
Suchen und Finden einladen; 19-
20 Uhr: Searching for a Heart of 
Gold - Popsongs von Liebesfreud 
und Liebesschmerz mit Gitarrist 
Markus Baltensperger und Bernd 
Dietz am Cajon.
St. Moment, Alsteranleger Alte 
Rabenstraße 20148 Hamburg: 
Vom Anleger Rabenstraße aus 
schickt st. moment ein ganz be-
sonderes Boot auf die Außenalster: 
Hier können sich Paare trauen 

und Suchende taufen lassen, hier 
können Ehen und Freundschaften 
gesegnet werden.

Nathan-Söderblohm-Kirche, Ber-
liner Str. 4, 21465 Reinbek. Ab 16 
Uhr: Vom Suchen und Finden von 
Schätzen: Trödelmarkt rund um die 
Kirche. Kulinarisches und Geträn-
ke. Möglichkeit der Begegnung auf 
dem Kirchenplatz – almost all night 
long; 16.45-17 Uhr: Suchet, so 
werdet ihr finden: Mini-Mitmach-
Andacht zur Eröffnung mit Pastorin 
Bente Küster und Team. 17-18 Uhr: 
Vom Suchen ... nach dem richtigen 
Weg: Kindermusical - »Joseph und 
seine Brüder«. Der ungewöhnliche 
Lebensweg des biblischen Helden 
Joseph wird von Kindern und 
Jugendlichen auf musikalische Art 
und Weise auf die Bühne gebracht. 
Dieses Musical richtet sich an 
Babys und Senior*innen und alle, 
die dazwischen sind; 19-20 Uhr: 
Vom Finden ... eines Mörders: Mu-
sikal ische Lesung. Henrik Siebold 
nimmt die Zuhörer in seinem ak-
tuellen Roman »Inspektor Takeda 
und das schleichende Gift« mit in 
die japanische Kultur und in die Er-
mittlungen seines Inspektors. Mu-
sikalisch begleitet wird diese Le-
sung an der Orgel. Hochspannung 
garantiert; 20.30-21.30 Uhr: Vom 
Suchen ... nach dem Magischen 
Moment: Romantisches Konzert 
mit Texten zu allerlei magischen 
Momenten. Wunderschöne Musik 
zum Genießen, Träumen und 
Nachdenken in der illuminierten 
Kirche. Klassiker oder Filmmusik 
wie La terre vue de ciel werden 
in ungewöhnlicher Besetzung zu 
hören sein. Umrahmt wird diese 
Musik von magischen Momenten 
aus der Literatur; 21.45-22 Uhr 
Vom Suchen und Finden der Ruhe: 
Abendsegen zur Nacht
St. Gertrud, Immenhof, 22087 
Hamburg-Uhlenhorst. Ab 19 Uhr: 
Sänger*innen und Musiker*innen 
begeistern mit ihrem Programm: 
Janne Surma, SOFYKA, FALK und 
Debby Smith.
St. Johannis, Curslacker Deich 
142, 21039 Hamburg. Ab 18 Uhr: 
ab 18 Uhr: Wie kommt der Wal-
fisch in die Kirche? Eine vergnügli-
che Schnitzeljagd durch die Kunst.
Kirche am Rockenhof, Rockenhof 
1, 22359 Hamburg-Volksdorf. 17-
18 Uhr: Lydia, die Purpurhändlerin 
Kindermusical, Mitwirkende: Ev. 
Kinderkantorei in den Walddör-
fern, Band, Leitung: Corinna Pods

freie lauenb. akademieflafla
Wentorf, Angerhof 18 d,  040-7204168

Die Weltuntergangsmaschine
Wentorf – Die Freie Lauenburgische Akademie 
(FLA)  lädt für Dienstag, 6. September, 19.30 
Uhr, ein in den Angerhof, Hauptstraße 18 d, zu 
einem Abendvortrag von Dipl.-Phys. Carsten 
Busch von der Uni Hamburg über »Die Welt-
untergangsmaschine«. Schon Jahre bevor die 
»Atombombe« einsatzfähig wurde, dachten 
einige Physiker über eine weitaus schrecklichere 
Waffe nach: Die Wasserstoffbombe. Sie sollte die 
Energie der Sterne – die sogenannte Kernfusion 
– auf die Erde holen . . . Eintritt frei.

DAS PROGRAMM in der Nathan-Söderblom-Kirche

NACHT DER KIRCHEN  
REINBEK

Samstag 
17. September  
ab 16:00 Uhr

Vom Suchen

und Finden

Kirchengemeinde Reinbek-West | Berliner Str. 4 | Buslinien 136, 237 Sachesenwald EKZ

Vom Suchen und Finden von Schätzen: 

 Trödelmarkt rund um die Kirche}

Suchet, so werdet ihr finden: 

 Mini-Mitmach-Eröffnung 
 Pastorin Bente Küster und Team

Vom Suchen... nach dem richtigen Weg: 

 Kindermusical – Joseph und seine Brüder

Vom Finden... eines Mörders:  

 Musikalische Lesung mit Henrik Siebold 
 Spannung und Gänsehaut garantiert!

Vom Suchen... nach dem magischen Moment 

 Romantisches Konzert  
 mit Texten zu allerlei magischen  
 Momenten

Vom Suchen und Finden der Ruhe: 

 Abendsegen zur Nacht

ab 16:00 

 

16:45–17:00

 

17:00–18:00 

 

 

19:00–20:00

 

 

20:30–21:30

 

 

 

21:45–22:00

Machen Sie mit  
beim Trödelmarkt! 

Standmiete:  
7,50€ + 1 Kuchen

Kontakt: Kirchenbüro 
Tel.: 040-72 26 31 5 



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Kleiderschrank v. Hülsta, weiss, holz lackiert, 
sehr gut erhalten. Größe H220 B90 cm, zer-
legbar, € 50,-; Nur Abholung in Wohltorf; Tel. 
04104/3602
Birken Kaminholz, nicht abgelagert, ca. 3 
Raummeter, kamingerechtes Sägen und Mit-
nahme Geäst durch Käufer, Ansehen, Details 
ab sofort möglich, abzugeben für € 300.-, Tel. 
04104/690 250
LEIFHEIT  Saugwischer »Regulus AquaPower-
vac«, nur 2x benutzt, NP € 250,-, VB € 100,-; 
Tel. 722 3360
Ein Neuwagenkauf erfordert die Abgabe von 
4 Sommerreifen ohne Felgen des Herstellers 
Continental Ecocontact 6. Laufleistung: 15 km 
(also neu), Gr. 205/55 R 17  91V; Preis für alle 
4: € 150,-; Tel. 720 7553
6 gebrauchte, sehr gut erhaltene Gartenstapel-
stühle aus Kunststoff in weiß, passende Aufla-
gen in weiß/gelb gestreift, B55 T60 H98 cm. VB 
€ 59,-; Tel. 040/722 8553 od. 0160/766 9898

Fitnessgerät v. »Sportplus«, € 150,-; Bauern-
möbel »Voglauer«, Schlafzimmer komplett, 
Schrank, 2 Betten, 1 Nachttisch, Garderobe, 
Stuhl, Spiegel, Anrichte, etc., (auch einzelnd), 
Kpl.-Preis VB € 2.200,-; Tel. 0176/5198 0563
Neue Herrenschuhe: div. Fabrikate u.a. Finn 
Komfort, Waldläufer u. Riecker. Gr. 42, VB € 
60,-/Paar; Tel. 526 4226

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532/280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102/81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  (0551) 19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Auskunft:  11833
Tierärztl. Notdienst:  434379
Zahnärztlicher Sonntagsdienst:  
Zentr. Notdienst  04532/267070; oder 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de  
Sprechstd. 10-11 Uhr in der Praxis

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt stellenmarkt
Putzfee gesucht! Suche dringend eine zuver-
lässige Putzhilfe f. 1-Pers.-Haushalt in Wohltorf 
für alle 14 Tage ca. 2 Std.; Tel. 04104/6459

kontakt
Wir suchen Paare +/- 70 für regelmäßi-
ge Treffen und Unternehmungen; Kontakt 
0152/2439 1053
Hallo, wer hat wohl Lust mit uns zu bas-
teln? Die Bastelgruppe im J. Rickertsen Haus 
Reinbek, Schulstr. 7, freut sich sehr über neue 
Bastelfreunde, die einfach nur Spaß und gute 
Laune mitbringen, ohne Material, jeden 2. Mi. 
von 14.30 - 16.30 Uhr. Elke informiert gerne: 
Tel. 040/713 5222
Club der einsamen Witwen und Witwer: 
Sind Sie auch kürzlich verwitwet und haben 
das Bedürfnis nach neuen Perspektiven? Ich 
(72, wohnhaft in Reinbek) bin seit 2,5 Jahren 
Witwe und suche nach Menschen in einer ähnl. 
Situation f. Gespräche u. Unternehmungen. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne per Mail (inge.
braun-prost@posteo.de) oder Tel. 727 9561
Hallo, w. 60 +, su. andere Frauen, m. Interesse 
zur Gründung e. Gesprächskreises zu Themen, 
die für möglichst!  alle TN von Interesse sind. 
Ich freue mich auf Zuschriften: thin.-@online.de

suche

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! Vermittlung ist für Ver-
käufer kostenlos. BKM - ImmobilienService 
040/32 00 48 47
HANDWERKER sucht kleine Immobilie, gerne 
älteres Baujahr oder renovierungsbedürftig, KP 
je nach Zustand. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
JUNGES PÄRCHEN sucht RH oder DHH mit 
guter Anbindung nach HH. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
NETTE NACHBARN GESUCHT: Für eine 
sympathische Familie suchen wir ein neues 
Zuhause. Gerne im Bereich Sachsenwald. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
WOHNUNG GESUCHT: Geschäftsführer 
sucht für sich und seine Partnerin eine Eigen-
tumswohnung ab 2,5 Zimmer. Gerne mit Bal-
kon oder Terrasse. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
ÜBERGABE 2023 oder 2024: Unser Kunde ist 
bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen und 
Sie noch bis 2023 oder 2024 wohnen zu lassen. 
Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Suche Gemeinschaftsbüro in Reinbek oder 
Bergedorf zur Mitnutzung an einem oder zwei 
(Halb-)Tagen/Woche. Tel. 04104/80 906

zu verschenken
Sonnenbank Soltron; Aluminium Felgen für 
Mercedes SLK; Tel. 0171/711 9720
Kiefernholztisch, massiv, 5 cm dicke Platte, 
farblos lackiert, starke Gebrauchsspuren, run-
der ‚Säulentisch‘ m. 4 – mittig angebrachten 
– leicht geschwungenen Beinen, m. pass. Ein-
legeplatten  (105/150/195), bereits „zerlegt“; 
dazu pass. 4 Stühle; Tel. 722 8653

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und Bäume  
fällen, Schnee und Eis

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (mwd) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung auf 
450-Euro-Basis oder auf Teilzeit (auch 

samstags); Tel. 040/6738 5148

verschiedenes
Tanz- u. Unterhaltungsmusik in 4 Preisange-
boten v. Profimusikern in Top-Qualität vielseitig 
u. flexibel; Tel. 722 8548

Modelleisenbahn der Spur N wie z.B. Mini-
trix, Arnold, Fleischmann Picollo. Gerne ganze 
Anlage oder in Teilen.auch defekt oder alt; Tel. 
0176/8118 1455

Tapetenhaus Reinbek   
Dekorateur/ 

Raumausstatter (m/w/d)
mit Erfahrung in Voll- oder  
Teilzeit ab sofort gesucht

Tel. 040 722 3811
tapetenhaus-reinbek@arcor.de

aus den kirchen

»Die Kirche im Dorf«
60 Jahre Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gethsemane –  
Einladung zum Jubiläumsfest in Neuschönningstedt
Neuschönningstedt – Am Sonn-
tag, 11. September, lädt die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gethsemane zum 
Jubiläumsfest. »Wir laden ein zu einem 
Fest für Jung und Alt«, sagt Pastor 
Stephan Ritthaler. Das Gemeindezent-
rum »Gethsemane« ist in den sechs 
Jahrzehnten seines Bestehens zu 
einem Mittelpunkt des Ortes gewor-
den. »Hier treffen sich die Menschen 
zu Gottesdiensten, wir taufen Kinder, 
wir konfirmieren  Jugendliche, Paare 
geben sich das Ja-Wort und Hinterblie-
bene trauern um ihre Verstorbenen. 
Der Kirchenraum wird dadurch für 
viele Menschen zu einer Konstanten in 
ihrem Leben«, so Stephan Ritthaler. Im 
Gemeindezentrum finden darüber 
hinaus vielfältige Gruppenaktivitäten 
statt. 

Hauptamtliche Personalressourcen 
werden künftig immer knapper 
werden; die Gemeinden werden sich 
folglich noch mehr auf Ehrenamtliche 
stützen müssen. Schon jetzt tragen 
mehr als 80 Ehrenamtliche ganz 
wesentlich dazu bei, das Funktionieren 
der Gemeinde sicherzustellen. 

»Deshalb möchte ich all diesen 
Menschen, die unser vielfältiges 
Gemeindeleben erst ermöglichen, 
meinen herzlichen Dank aussprechen! 
Das gilt ganz besonders für meine 
viermonatige Elternzeit, die ohne den 
verstärkten Einsatz der Ehrenamtlichen 
nicht möglich gewesen wäre!« 

Aber Pastor Ritthaler ist zuversicht-
lich: »Wir wollen und werden die 
»Kirche im Dorf« bleiben!«  

Theologische Brotzeit
Aumühles Pastor lädt ein 
Aumühle – Die Gesprächsreihe 
»Theologische Brotzeit« ist ein An-
gebot von Aumühles Pastor Christ-
offer Sach. Nächster Termin ist am 
Donnerstag, 8. September, 20 Uhr, im 
Gemeindesaal, Börnsener Straße 25. 

Bei diesem Gesprächsabend wollen 
die TeilnehmerInnen gemeinsam auf 
biblischen Worten und Weisheiten 
»kauen« und auf den Geschmack kom-
men: Was hat der Heilige Geist uns 
heute noch zu sagen? Wie werden wir 

in unserem Leben konkret von dieser 
Kraft bewegt und angestoßen? 

»Schwarzbrotspiritualität« hat 
der Theologe Fulbert Steffensky 
den christlichen Glauben genannt. 
»Schwarzbrot ist gehaltvoller als 
Weißbrot, deswegen ist das Kauen 
auch anstrengender und dauert länger. 
Aber dann wird es schmackhaft und 
süß. Auf manchem Wort und mancher 
Weisheit muss man länger herumkau-
en, um den süßen Sinn zu schme-
cken«, so Pastor Sach. Die Teilnehmer 
können sich freuen auf anregende Ge-
spräche und echtes, süßes Schwarz-
brot,  Pumpernickel, mit Käse.�

Stephanie Rutke

Programm
10 – 11 Uhr: Festgottesdienst, 
mit Posaunenchor
11 – 11.30 Uhr: Konzert Posau-
nenchor (Kirche)
11.30 – 12.30 Uhr: Olli Ehms-
en singt mit den Kitakindern 
(Spielplatz der Kita)
13 – 14 Uhr: Band »The Bun-
senburners« (Bühne)
15 – 16 Uhr: Band »The Rock 
Five« (Bühne)
16 – 16.45 Uhr: Chor »The 
New Pepper Sheep« (Kirche)
17 Uhr: Schluss-Segen auf dem 
Kirchengelände

Pastor Stephan Ritthaler

Der Herbst wird heiß –  
Glinde Rockt 
Glinde – Am 24. September präsen-
tiert das Theoter ut de Möhl – Glinde 
e.V. erneut die beliebte Live-Musik 
Party Glinde Rockt: Ab 19 Uhr im 
Glinder Bürgerhaus. 

Die  Status Quo-Coverband »Break 
Even« ist erstmals zu Gast in Glinde!  
Die 5 Musiker der Band »US Mail« 
sind in Glinde hinlänglich bekannt. 

Der Vorverkauf startete am 1. Sep-
tember. – Karten nur bei Edeka Meyer 
am Glinder Berg und in der Bücherka-
te Glinde, in der Dorfstraße.
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




























 








 


    
  

Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -10
E-Mail:	 tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -20
E-Mail:	 ear@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

�Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 fhs@svs-stormarn.de

Seniorennachmittag der  
Kirchengemeinde Wentorf
Wentorf – Am  Mittwoch, 21. September, findet 
von 15 bis 17 Uhr der Seniorennachmittag statt. 
In drei Räumen trifft man sich zu Kaffee und Ku-
chen im Gemeindehaus, Waldweg 1. Anmeldung 
erforderlich unter  040-7202425. Hier können 
Sie auch einen Fahrdienst bestellen. Margret 
Fischer informiert über Heilpflanzen.

 Teilnehmen können alle Senioren, die nach 
2G+ Regelung vollständig geimpft oder gene-
sen sind. Maskenpflicht und Abstandsregelung 
bestehen weiterhin. Für Gäste ohne Booster-
impfung ist ein negativer Schnelltest oder PCR 
Test erforderlich. Bescheinigungen werden am 
Eingang kontrolliert. Maskenpflicht und die Ein-
haltung der Abstandsregelung sind weiterhin in 
Kraft.

Pflegestützpunkt lädt  
zur Beratung am 8. September
Wentorf – Der Pflegestützpunkt im Kreis 
Herzogtum Lauenburg bietet jeden 2. Donners-
tag im Monat im Rathaus, Hauptstraße 16, von 
14-16 Uhr, individuell, kostenfrei, nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung unabhängige 
Beratungen rund um das Thema Pflege an.  
04152-805795 oder eMail: info@pflegestuetz-
punkt-herzogtum-lauenburg.de 

Frau Fauck vom Pflegestützpunkt im Kreis 
Herzogtum Lauenburg nimmt sich Zeit für ver-
trauliche Gespräche, berät zu den bestehenden 
Angeboten und unterstützt bei der Organisation 
von Hilfen. Mund-Nasen-Bedeckung erforderlich 
und die Einhaltung der Hygieneregeln.

Seniorenfrühstück
Wohltorf – Das Wohltorfer Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) lädt wieder ein zum Seniorenfrühstück ins 
Thies‘sche Haus, Alte Allee 1, am Mittwoch, 7. 
September 2022, 9.30 bis 11 Uhr. Anmeldung 
erbeten bei Frau Rustenbach ( 04104-7401)

Das AWO-Küchenteam war in Brodten
Reinbek – Ohne die regelmäßige 
Arbeit der Ehrenamtlichen könnte 
die Reinbeker AWO ihr reich-
haltiges Angebot im Seniorenbe-
reich nicht aufrecht erhalten. Das 
Küchenteam bewirtet zum Beispiel 
jeden Montag 50 und mehr Gäste 
und richtet monatlich kleine Feste 
aus, wie Faschingsfest, Weinfest, 
Oster- und Pfingstkaffee, Weih-
nachtsfeier und vierteljährliche Ge-
burtstagsnachfeiern. «Wir müssen 
die Arbeit der Ehrenamtlichen in 
unserem Ortsverein noch besser 
anerkennen und stärken, deshalb 
sind wir zusammen weggefah-
ren,« stellt die Vorsitzende Margot 
Engel fest. Wie im vergangenen 
Jahr fuhr das Küchenteam vom 
AWO-Montagscafé im Jürgen 
Rickerten Haus drei Tage in das 
AWO-Bildungszentrum Theodor-
Schwartz-Haus in Brodten/Ostsee. 
Die großzügige Anlage mit altem 
Baumbestand, eine Viertelstunde 
Fußweg vom bekannten Ausflugs-
lokal Hermannshöhe entfernt, lädt 
zum gemeinsamen Tun ein. Dazu 
ein auf die Gruppe zugeschnittenes 
Seminarprogramm mit einer kom-
petenten, zugewandten Leiterin, 
leckeres Essen und freundliche 

Bedienung, schöne Zimmer und 
herrliches Wetter ließen Urlaubs-
stimmung aufkommen. Freizeit 
und Bildungsanteil waren in einem 
guten Verhältnis, so dass alle die 
Lage an der Ostsee genießen 
konnten.

Die Ehrenamtlichen kamen ge-
stärkt und motiviert zurück. »Wir 
haben Kraft getankt, uns intensiver 
kennengelernt, und wir achten 
noch besser aufeinander,« fasst 
Georgia Freisler, die Leiterin des 
AWO-Küchenteams, das Ergebnis 
der Fortbildung zusammen. »Wir 
freuen uns schon jetzt auf Brodten 
im nächsten Jahr.«

Von links nach rechts sind in der hinteren Reihe Susanne Mahlstedt, Mar-
got Engel, Christel Kreienbrink, in der vorderen Reihe Margaret Lincke, 
Annemarie Peters und Georgia Freisler.
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Vortrag über die Frage von 
Wahrheit und Lüge
Wentorf – Der Bürgerverein Wentorf lädt 
am  Donnerstag, 15. September, 19 Uhr, ein in 
die Alte Schule, Teichstraße 1, zu einem Vortrag 
von Oberstudienrätin a.D. Regine Lorenzen. »Die 
Frage nach Wahrheit und Lüge beschäftigt nicht 
nur Philosophen und Moraltheologen, sondern 
sie betrifft jeden Einzelnen von uns in einem 
wahrhaft existenziellen Ausmaß«, so die Refe-
rentin. Heute scheint die Lüge in der Mitte der 
Gesellschaft angekommen zu sein. Der Vortrag 
beleuchtet die zur Diskussion stehende Frage aus 
theologischer, philosophischer, ethischer, poli-
tischer und literarischer Sicht und bietet damit 
eine breite Basis für ein klärendes Gespräch.

Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung unter  
040-7229778 bei Frau Saborowski  wird ge-
beten.

bürgerverein wentorf

Grabpflege 
und -gestaltung
Gehen Sie ans Grab, 
wenn Sie es möchten, 
nicht, wenn Sie es 
müssen.
Die individuelle Pflege 
übernehmen wir.
Klosterbergenstr. 26
RReinbek
Tel. 040/72 73 03 13



jugend 275. September 2022

23. September 2022 
18.30 Uhr

Reservierung unter:
040/ 7360110 oder

info@sport-park-reinbek.de 
Hermann-Körner-Str. 49 . 21465 Reinbek

€ 29,50 pro Person
(Mind. 4 Personen pro Bahn)

1 1/2 Std. Buffet und im Anschluss zwei Stunden 
Bowling.  

Zünftig Bowlen bei Musi, 
Haxn und Brezn.

Oktoberfest

Am 1. September startete das Bücherturm-Projekt  
»Eins-Zwei-Drei Türme für Reinbek« 
Reinbeker Schülerinnen und Schüler erlesen die Türme ihrer Stadt, eine Lesemotivation für die Klassen 1-5

92 begeisterte Kinder 
Handballcamp von Sparkasse Holstein und Spielgemeinschaft Glinde/Reinbek 

Reinbek – Wir Erwachsenen 
wissen es. Wer sicher lesen kann, 
ist klar im Vorteil! Und Bücher-
kindern eröffnen sich andere 
Sichtweisen, unbekannte Welten. 
Das ist die Basis für Empathie 
und ein respektvolles Miteinan-
der. Aber das Lesen ist auch mit 
Anstrengung verbunden, nicht 
jeder ist motiviert. Da braucht es 
vielleicht einen besonderen Anreiz 
wie den Lese-Wettstreit rund um 
die »Büchertürme« für die Klassen 
1-5. Der Friedrich-Bödecker-Kreis 
(FBK) in Schleswig-Holstein will 
dieses deutschlandweit erfolg-
reiche Projekt der Hamburger 
Kinderbuchautorin Ursel Scheffler 
im Schuljahr 2022/23 für Schulen 
in Reinbek anbieten

Die Auftaktveranstaltung fand 
am 1. September im Schlosshof 
Reinbek statt. Von drei Reinbeker 
Grundschulen nahmen sechs Klas-
sen an der Eröffnungsfeier teil. Das 
Projekt läuft vom 1.9.22 bis zum 
30.6.2023. Insgesamt haben sich 
bis jetzt 13 Klassen zur Teilnahme 
angemeldet.

Elke Güldenstein, Kulturchefin 
im Reinbeker Schloss, übernahm 
zusammen mit Margrit Ehbrecht 
und Hilke Klank, Vorstandsmitglie-
der des FBK in Schleswig-Holstein, 
die Vorstellung des Projektes. 
Grußworte an die Lesekinder ka-
men von Ursel Scheffler, Autorin in 
Hamburg und Gründerin der »Bü-
chertürme«. Von Singer-Songwriter 
Moritz Kruit kam ein musikalischer 

Muntermacher mit seinem Lied 
»Lesen ist cool«. Die Schirmherr-
schaft dieses Projekts übernimmt 
Reinbeks Bürgermeister Björn 
Warmer.

So wachsen die »Eins-
Zwei-Drei-Büchertürme

Die teilnehmenden Lehrer mo-
tivieren die Schüler zum Bücher-
lesen und Vorlesen, in der Schule 
und zu Hause, auch gerne mit 
den Eltern, Großeltern und älteren 
Geschwistern. Es darf alles gelesen 
oder vorgelesen werden: Geschich-
tenbücher, Sachbücher, Comics, 
Zeitschriften, Bilderbücher – auch 
Witzebücher. Jedes Buch zählt. 
Und Lesen macht Spaß. Denn: Bü-
cher können erzählen. Die Klasse, 

Reinbek – 92 Kinder zwischen 6 
bis 14 Jahren haben am Handball-
camp von Sparkasse Holstein und 
der Handball Spielgemeinschaft 
Glinde/Reinbek teilgenommen. 
Jeweils in der ersten und in der 
letzten Woche der Sommer-
ferien stand für die Teilnehmen-
den neben dem Sport auch das 
Vergnügen im Mittelpunkt. So 
setzte sich das Programm aus 
Handballtraining und begleitenden 
Freizeitaktivitäten wie Freibad-
besuch, Stadtrallye und Eisessen 
zusammen. Prof. Dr. Jan Ninne-
mann und Sascha Balbach von der 
Spielgemeinschaft erläutern: »Uns 
als Veranstalter kam es insbeson-
dere darauf an, den Kindern und 
Jugendlichen bunte und abwechs-
lungsreiche Aktivitäten anzubieten. 
Denn letztlich macht’s immer die 

richtige Mischung«.
Petra Lüdemann, Leiterin der 

Sparkasse-Holstein-Filiale in 
Reinbek: »Es war beeindruckend 

die monatlich 
den höchsten 
Bücherstapel 
erlesen hat, 
gewinnt den 
Monatspreis. 
Es dürfen 
auch vorge-
lesene Bücher 
mitgemessen 
werden. Dabei 
wird der 
Buchrücken 

mit der Anzahl der Zuhörer multipliziert. Das er-
muntert auch 1. und 2. Klassen zur Teilnahme.

Anmeldungen sind möglich unter dem Stich-
wort: »Bücherturm Reinbek« mit Angabe von 
Schule, Klasse und Ansprechpartner an die eMail 
FBKinSH@t-online.de

zu sehen, mit wie viel Begeisterung alle dabei 
waren! Die Förderung der Jugend und des Sports 
ist einer unserer wichtigsten Förderschwerpunk-
te«. Äußeres Merkmal: Alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bekamen ein Camp-T-Shirt von der 
Sparkasse. 

Axel Timmermann, hauptberuflicher Trainer: 
»Die Handballcamps nutzen wir gern auch zur 
Aus- und Fortbildung unseres Trainernachwuch-
ses.« So waren in diesem Jahr einige Nachwuchs-
trainer erstmals alleinverantwortlich für ihre 
Trainingsgruppe. Eine Art training on the job, 
welches die Spielgemeinschaft nach dem Motto 
des neunköpfigen Trainerteams gestaltet hatte: 
»Ein Training ohne Lachen ist kein Training!«

Am letzten Freitag vor dem Schulwiederbeginn 
fand die Abschlussveranstaltung statt: Dabei 
spielten die Kinder und Jugendlichen gegen ihre 
Trainer und Eltern – und der Nachwuchs hatte 
am Ende die Nase vorn. Anschließend war ein 
gemütliches Beisammensein inklusive Grillen mit 
Eltern und Geschwistern angesagt. 

rung der Jugend und des Sports ist der Sparkasse 
Holstein ein wichtiges Anliegen«.

Riesenbegeisterung bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des SG-
Handballcamps 2022: 92 Mädchen und Jungen mit ihren neuen Camp-T-
Shirts vor der Sparkasse Holstein in Reinbek.
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Sparkasse Holstein kleidet die Sportjugend ein
Reinbek – 120 Jugendsportteams 
aus dem gesamten Geschäftsgebiet 
der Sparkasse Holstein haben im 

Rahmen der großen Trikotaktion 
»Die Sparkasse Holstein kleidet die 
Sportjugend ein« neue Sportklei-

dung gewonnen. 
Egal, ob in der 
Sparkassen-Fi-
liale, auf dem 
Sportplatz oder 
in der Sport-
halle – überall 
herrschte Riesen-
begeisterung bei 
den Kindern und 
Jugendlichen so-
wie ihren Trainern 
und Betreuern. 

In der Region 
Glinde/Reinbek 
kommen die 
Gewinnerteams 
aus den Vereinen: 
TSV Glinde, Ost-
steinbeker SV, 
FC Voran Ohe, 
TSV Reinbek, LG 
Reinbek-Ohe und 
SG Glinde-Reinbek. Petra Lüdemann 
(Filialleiterin Reinbek): »Die Förde-

Sie sind unter den Gewinnern aus der Region Glinde/Reinbek bei der 
Trikotaktion der Sparkasse Holstein: Die Fußball-F1 vom FC Voran 
Ohe und ihr Trainergespann A. Bergoint und R. Lehmann freuen sich 
mit Petra Lüdemann und Daniel Lange (beide Filiale Reinbek) über 
die neue Sportbekleidung.
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Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro

Eichenbusch
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Hamburger Str.

Bogenstr.

�

Angebote gültig vom 05.09. – 17.09.22
GETRÄNKEMARKT

Reinbek · Bogenstraße 21–23 
Tel. 040 7224741 · Fax 040 7225064 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-18 · Sa. 8-14 Uhr

KWAK
WEINIMPORT

Bei Druckfehlern keine Haftung · Abgaben nur 
in Haushaltsüblichen Mengen · Angebotspreise 
sind keine Lieferpreise · Preise in Euro

Lieferservice
Beratungsservice

Verleih von Gläsern
Verleih von Zapfanlagen / Fassbier

Verleih von Bierzeltgarnituren
Kommissionsservice

Kostenlose Parkplätze

Schaumwein zum 
Spätsommer

Prosecco Santa 
Margherita
Ein Perlwein mit feinem und 
fruchtigen Aroma. 
Ein Prosecco für jede Gelegenheit.   5,50/Fl.

Metico Rosé  
Erdbeerig-frischer und 
sehr eleganter Rosé
aus dem Veneto. 5,95/Fl.

Schloß Reinbek Sekt
Ein leichter, dezent duftiger Sekt 
mit weinigem Typus. 5,95/Fl.

Crémant Rosé
Feinperliger Crémant mit zartrosa Farbe.
Animierendes Bouquet mit Röstaromen
und leicht fruchtigen Noten. 10,95/Fl.

Auf diese Aktionsweine geben wir 
beim Kauf von 6 Flaschen 

eine Flasche gratis!

Gerolsteiner feinperlig,
medium und naturell

669595

12/0,7Ltr.+3,30Pf. 1Ltr.0,83

Fritz Kola
versch. Sorten

19195050

24/0,33Ltr.+3,42Pf. 1Ltr.2,46

Ihr SpezIalISt für:

• ALARM UND SICHERHEIT
• SMARTHOME-SOLUTIONS
• DEZENTRALE WOHNRAUMLÜFTUNG
• ASSISTENZSYSTEME
• TELEFONANLAGEN
• COMPUTERWERKSTATT

MIT SICHERHEIT VERbUNDEN

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir  

zuverlässige Austräger für 

 Reinbek Stadt,  
Krabbenkamp, Wentorf,  

Schönningstedt und 
Aumühle 

Sandtner Werbung GbR
Tel. 040 / 727 30 117

Rund um die Bratkartoffel
für 10 Pers. mit Matjes, Roastbeef,
ger. Putenbrust & Remoulade   € 145,--
Piccata von der Maispoularde
für 10 Pers. mit Tomaten-Olivengemüse
und Polenta                              € 192,--
Geräucherte Putenbrust 10 Pers.
mit verschieden Salaten          € 126,--
Giffey Partyservice
Rahlstedter Bahnhofstr. 58 ●  22149 HH  
Telefon: 040 / 677 40 81 ●  www.giffey.de

BETEN
für den

Jeden dritten Sonntag 19:00 Uhr
F r i e d e n s g e b e t 

in der Herz-Jesu-Kirche, Reinbek 
Nächster Termin: So. 18.9.2022 

Christen aller Konfessionen sind willkommen

FRIEDEN

Wilhelm-Bergner-Straße 4
21509 Glinde
Tel. (040) 70 29 39 0
Mo. – Fr. 07.30 – 18.00 Uhr

Öffentliche PKW-Waschanlage
Tägliche Hauptuntersuchung
–
– Abgasuntersuchung

www.auto-technik-zargari.de
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Konzert »Die Schöneren«  
in der Haspa Filiale in Wentorf

Wentorf – Die Haspa, Hamburger Landstraße 
36, lädt am Freitag, 16. September ab 19.30 ein 
zum Konzert der JazzPop Band »Die Schöneren«. 
Die Band spielt leichtfüßigen Jazz und tanzbaren 
Pop. Nachdem sich die drei Musiker schon über 
Jahre aus verschiedenen Zusammenhängen ken-
nen und schätzen gelernt haben, bilden sie das 
Trio um den Schlagzeuger Robert Meier. Sein nu-
anciertes Feuerwerk am Drumset groovt an der 
Seite der pikant gewürzten sprudelnden Klänge 
und Soloeinlagen des Pianisten Stefan Miehm. 

Gehalten – siehe Bild –  
werden sie vom warm 
und dunkel schreiten-
den Bass von Stefanie 
Richter.

Die drei sind auch 
alle Lehrer an der 
Musikschule Meier 
in Wentorf und geben 
dort ihre Musikbegeis-
terung an ihre Schüler-
Innen weiter. Das Trio 
wird manchmal um 
Gastsänger oder Saxo-
phonisten erweitert… 
Der Eintritt ist frei.


